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)ic fopl)tfd)f /arnltäl 

f6ntglid) wümem&eraiföen @berbarb*&arl$*Uniüerfttät 

in Xtifciitgen 

im ©tufcicnjobrc 1848 h i t 1849 

trnannl Jhtf, 

.-• 

itebft tiner <ßrobe 

2ö<t!tf>cro ton Steinau SWar ienlebc n 

$eraulata,eb*1i 



e o n 



Heinrich SIbtlbert Heller, 

SRaglßnr brt frrlni Ädoflf, £wtor »rr Wttofopbjr, orbrntlufefm öffrnfflfrm ^roffffor bnr gmnanifitfn 
n» romanlfftfii gittrratar, ©»raa an* »IbHotbffar b«r pbi(pfopJif$cn gacullat, Obnblblteipetor 
b« UniortHiät, 6ap<raltrnbfiifrn na» nflrm Srnsalin btr mattlntfob « Wierif*fii ©ttftBBfl, «pborni 
bc< neuro ©au«, ®upna«»»ne«nt« »r« »e4manaifd)«n @«ift#, «fügjirb* bet bnlinif<pfit «Brfcdfibaft 
für »rulftt 6pra*t an» SUrrtpumtfunbr. 



C u b t n | e n , 

grbrudt Sei «ubwig grltbridb %utt. 
1849. 
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Ureter meinem Decanate bat bie ©bilofopbifcbe gocuJtät ju JDortoren ber 
<Pbtfofo»bie unb 9Ragiflern 6er freien Äunfle ernannt: 

26 3uni 1848 SBUbetm »uerbacb, geboren 1826 ju ftranffurt a. 9».; 
am gleiten Soge ^einrieb SSictor 2Äi(bclant, geboren 8 2lug. 1811 ju 

Sütlicb , ^rofeffor ber auswärtigen ?itteratur an per litterarifeben gacultfit 

in 9tenne<; 

1 ©cpt. 1848 ^einrieb 8cibni&, geboren 13 Ort. 1812 in Stuttgart, 
3etcbnung6(c(>rer ber Unioerfität; 

25 Oct. 1848 3effe Gato Daniel au* Sonbon; 

25 3an. 1849 3mmanuel ©ottlob grieberia) ftaifjt, geboren 13 Ort. 
1823 in Gfungen, Ganbibaten ber eoangelifcben Sbeologie; 

7 ÜWcr$ 1849 ffarl ©ücbeler, geboren 15 2Rai 1822 in Stuttgart, Garn 
titaten bc6 SReaflebramte*. «> 

28 Slpril 1849 honoris gratia grieberi(b Jrciberrn »on Stciffenberg, Ober* 
Stbltotpefar ber f. 35ibliotpcf in Srüffel, SJiceronful »on ÜRerico, Gomtbur 
ber Orbcn 3fabel* ber fatboltfcben unb ^ppifipp^ be6 grofhnütbigen, SKitter 
be* f. belgifcben &eo»otoorbrnt , ber Gbrrnlegion, be* 3"barimtererbfn*, ber 
Gicbenfrone , be* Danebrog*, bei rotben Gielert, bc* ©t. ©iloeflcrorben*, 
tc$ Orbcn* ©t. ©regort be* großen, be* f. »ortugieftfeben Gbjrifiuäerben*, 
ber Orben »pri 3äbringer Söroen unb ^Jetert »on Ofoenburg, SRitgtieb ber 
»fabemicen in ©erlin, iWüncben, SBien, ©rüffcl, SKabrib, Surin, ©tod* 
bolm, cer ©ocietät ber SBifienfcbaften in ©öttingen, be* franjöfiftben $n* 



ßitut* u. f. u>. 
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forfWHtifce ©(fanntmattiittg fnftpfe id) nad) afabentifdjer Sitte bie 33cbanb» 
(ung eine* wifenfdjaftlidjen @egenftaubeS , bie erftmalige $erau6gabe einer $robe be« 
mitielboajbeutfdjen ®ebid)te« über bo« geben «Warfa* von SBaltfjer von «Rheinau. 

Die £anbfd)rif», nad) welker fd> e« fjier miltfyetle, gehört ber föniglid)en öffent* 
lidjen 35ibliotbef in «Stuttgart. Da* Sud) ijt in Ouart auf $apier von einer feineftmeg* 
fdjSnen §arib gcfdjrieben, weld»e gegen bie Witte mehj unb mebjr nad)la$fg, ja nie et 
fdjeint ber «ibeit überbrüfrig wirb, «ud) bie Sauberfeft unb ©leidjmafiigfett nimmt ab: 
inebr unb mefjr »erben furje «Reimjeilen jufammen auf eine Wei^e gefleHt, ober n>of}I 
brei 3<>l (n auf jwei Steigen verteilt. 5Rid>t immer iß mir »ob.1 gelungen, fjtrr bie 
red>te Sbtfyeilung ju treffen. ftberfcbriften jlnb rotr), cbenfo SRanbbcmerfungen, 9nfang6' 
budjftoben ber größeren Übfdinitte unb gegen ben Sa>luf be* ffierfO einige roije 9lairt>* 
jeidjnungen, wie bie «rd)e SRoa«, 3afob« ?eiter u. bgl. Die 3eftbeftimmung ber £f. 
ifi im Srtiuße enthalten; fte ifi voQenbet 1388 unb wabrfdjeinlid) gleidjjeittg ringebunbenj 
auf ber innem Seite be* fyintem Dedeld ift ein Stüd eine* 3krgamentblatl0 aufgetlebt, 
worauf eine beutfdjc Urfunbe mit ber 3aljr$iahT 1337 ftanb. Da* S3u& gehörte fiü^er 
bem ßoiififtorium unb tragt je$t bie Signatur Cod. theol. 91. 22, nia)t 27, wie SWone fagt. 

(Sine etwa« altere aber unPoBftanbige $f. bei» ©ebid)t<>, nidjt fpater af« 1369, 
befinbet fid) auf ber groffyerjoglfajeu $ofbibliotbef ju Äarferu&e, worüber g. 3- SMime 
im «njeiger 1836, 322—333 au«füt>rlid) beridjtet. 

Der gegenwärtige Hbbrud giebt bie Stuttgarter £f., r)offe idj, getreu, nad) einer 
von mir felbft beforgten «bfcfcrfft wieber. 3«8#9t habt id) nur Unterfdmtmng«jeid)en, 
bie «bfürjungen finb aufgelofl, bie $albüotale »on ben entfpredjenben vollen «Bocalen 
in ber Sdjrift untcrfd)icben, bie gangen in fyerföminlicber SBelfe bejeid>net, ben Eigennamen 
grojie Initialen oerlieben. Sonft glaubte id) an bem üerte nicr)td Silbern ju follen. Die 
UngleidtmäfHgfeit brr Sdjreibung ijt nidjt eben grof unb wirb Jtunbige faum fioren. 

Dem urfprüng(id)en $(ane, r)icr bat) ganje @et>i<tt p ver6ffentlid)cn, haben fid) 
■frinbemiffe in ben Seg gejteDt, über weld)e anberwärt« ju reben <3kles«ir>eit fein wüb. 
Haben! sua fata libclli. 

Sd)(te$Iicb habe id) nod) $crm Dr SB. 8. $otlanb meinen Danf anfyufpredmt 
für mand)fad)e freunblid/e Uaterftüfeung, weldje er mir bei biefer Kibeit jugewenbet bat. 
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Assit principio sancta Maria meo. 



Hie vdhet an daz ertte rorgeirerbe 
dis buochet und wie der tickt er 
bittet gelülies. 

GMd lebender nieman 

Ane gotles gniden kan 

Gootes sö beginnen 

Von sin selbes sinnen, 
s So bitt ich dich, heiliger Crist, 

Der got and goUes kint ist 

Und dem aller gewalt vil eben 

Ist in dine hand gegeben 

Mit voller krefte werde 
i« In himel und üT erde 

Und in dem abgrönden, 

Daz die minen Sünden, 

Der vil üf mich ist geladen, 

Mir nicht zuo dinen gniden schaden 
it Und du mir sendist dinen geist 

Durch mlnes beginnen volleist, 

Daz dir mlne sinne 

Sine gnade besinne, 

Daz ich kleiner kunst knabe 
m Dis werk, als ich gedacht habe, 

In tiulschen gedichte 

Mit rlme als* gerichte, 
[jb] Daz es dir, herre guoter, 

Und diuen lieben muoter, 
»» Der edlan magt Marian, 



Der kiuschen wandels frijen, 
Der loben sunder gallen 
Müezze wol gevallen. 
Maria, frowe here, 

j. Dir ze einer ere 

Dis buoches gedacht ist, 
Wan es uns seit, wannan dü bist, 
Von wem, von wclhem könne, 
Aller engel wünne, 

« Die edli maget üserkorn 
Wurde an dise weit geborn, 
Und wie von gölte wart gegert 
Dines kiusches libes wert, 
Sime sunne zc einer ammnn, 

«. Do in dine wamme 

Des engel gruos daz wort Ave" 
Beschlös niun manu de, nit mt. 
Von des selben wortes craft 
Du, maget, wurde behalt 

<j Und gebere den süessen Crist, 
Der got, dio sun, din vatter ist, 
Und wie her nach alles din leben 
Reinikjt waz ergeben, 
Frouwe, untz an din ende 
[s] Sander missewende, 
Und wie got dich erte 
Und sinen fliss bekerto 
In alle wise vil ebenne 
» An dich bi dinem lebenne, 
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Und wie maniirvnlleklich 


Und wil, als ich beste kan, 


Er crto nAch dlnem tüde dich 


In ffolles natnen vAhen an. 


DA von dis buoch die wArheit 




Hie nAch von worle ze worle seil. 


Ute tanet an daz torgeuterhe de 


i» SwA ich nu disc rtme 


[buocheg] von der mögt Marien. 


Nit wol ze samen lime 


An dis wcrkes besinne, 


Ain gewtVer le>er hies alsus 


Die schuld ist miner sinne 


«» Der heilig Epipliänius, 


Von der unvernunste 


Erlzbyschof ze Babilönje, 


1} Miner kranken kunsle, 


Einer slat in Cinrie, 


Und bitte ich dA von 


Und Ignatius der gewere, 


Bede frowen und man, 


GoUes martere, 


Die dis buoch hnrent ald lesend 


k> Der sanl Johans iunircr waz. 


Und dA bi der wilzc wesend, 


Sunes Zabcdöus, als ich es lass, 


m Daz gedichlc in ist bekanl, 


[4] Und einer waz genemnel sus 


Wannan und wie si ist ffenunt. 


Jobannes Damascenus, 


Daz ir künstc viele 


Der alle sine wisheit 


Bcslözze und wiele 


Hat an die golheit geleit. 


Dis rücke gedickte, 


i Ein teil ir zites vertriben, 


[s<>] Und füege und richte 


Daz si von dem lebenno schriben. 


Cr ebenes geliebtes stan, 


Der edlen magt Marien, 


SwA ich es nicht gcrichten kan 


Gottes muoler und amien, 


Wan ich es gerne leite, 


Und von liebes Schönheit 


Ob ich die stalle belle 


Und von ir sele clArheit. 


s. An künftigem sinne. 


Und also die geschriß Urkunde gft, 


Ilimels küniginnc, 


Do wart vor unhmger zit 


Sende mir die helfe din, 


Daz buoch in laline bekört 


Daz din lob diu zunge min 


Und «*mals ofTenunge erwert. 


tfLsprtciiL fliso, ujiä vs dir 


■ 1 " rii 1 flu vnil fflliififiu iti*iVAl Ural ft**n 

i5 uiiu ua iud, »uc99c mv^cit wil ich 


a Sige loblich und nütze mir. 


Üf dis buoch arbeiten mich 


Wie nu die meister sint genant, 


Dir ze lobe und dinem kinde. 


Die von Marien leben hAnt 


Und 6 daz ich erwinde, 


Und von ir reinen kiuschkeit 


Sö wirt mit kurzen worten kunt 


Hie nAch geschriben und geseit, 


» Durch minen gebiurchen munt 


4. Und wie es altes ir ergie, 


Aller der well din wirdekcil. 


Daz wil ich lAssen wissen hie 


Nu bitte ich dich, vil süeMeme», 

• 
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Und Jlsum din vil liebes kint, 
Daz ir mir genadig sint 

,$ Und von des üevels slrikken 
Mich ruochent cntstriken. 
Und du, gucdigosler Crisl, 
Wan du vollen gnäden bist, 
[4 b] Von Sünden mich bekere 

v, Durch diner rouoter 6re 
Der himelschen küngin, 
Won ich wil manig wörtlin, 
Daz iuwer in lobe mag gefroroen, 
Von dem ewangiMio bän genomen. 

» Dyonisius der lerere, 
Der athensche ksnzclere, 
Den man nemnet anderswi 
Aryopagita, 

Der schribel, wie disera eilende 

«• Gab unser frouwe ein ende. 
Sant Juvenilis, der di was 
Bisenzer bysebor und Cosmas 
Und Theopbylus der gewere 
Und maniger ander lerere 

«i Hdnl von der maget werdekeit 
Vil gesebriben und geseit. 
Daz ich alles brächt han 
Ze semen, so ich best kan, 
Der maget Marien zc lobe, 

i« Der lob ist allem lobe obe, 
Des mir der beilig geist 
Hit gegeben rolleist. 
Swes muol zuo disem booche slit, 
Daz er zwivel dar an hit, 

ts Ob es gewere sy oder nicht, 
Der sol hüeten, daz in icbi 
r 5] Sin wAn also betoube, 
Daser nicht getoube; 



Und dt von ist nütze, 
Daz man die rede beslus.se 

i Mit der lerer Urkunde. 
Swer aber zwivel funde, 
Dar umb sol ein wiser man 
Dis red nicht Tür felsche han, 
Und bitte ich die gelerten sin, 

•e Swaz si an dem büechelln 
Vatsches cina vindin, 
Daz si den wider winden 
Und in zuo der wdrheil stabin 
Oder von dem buoebe schaben, 

i» Und dar nach daz buoch alles gar, 
Wan ich des minen nül slüsse dar, 
Daz mir zo sagenne tuge 
Weder für wdrheit ald für luge, 
Won ich wol erziugen kan 

.. Mit manigen heiligen man, 
Die von Marien werdekeit 
Hänt gesebriben und geseit, 
Daz wirt vol bie nicht gesagt, 
Swie wol ich lobes gan der magt 

Bie rahet an ron dem lebenne der 
günticken und minneklichen megt 
Jesu Cr ist es muoter Marien. 

[5 b] Zc Galylea in der gegin 

Was Nazaret ein stat gelegen, 
In der ein man mit hüse sas, 
Der geborn von Judöa was, 
Von küng Davides künnc. 
Sin kflngkeit waz rüt tünne, 
Er lebte gegen gölte 
Wol nich der 6 gebolle. 
Von sluen kinUlchcn lagen 



Lies er im gotles dienst behagen 

it Und diende ie flitze 
Vor süntlicbem itwize, 
Und vor der weit unmessekeit 
Was er ze hüelen sich bereit , 
Noch gestalte dort noch hie 
Nach weltlicher ere nie, 
Noch gevolgcto nie dem sitte 
Dirre unstaHle weit mitte, 
Wan er sich sö behielt, 
Daz er sich enkeines lasters wielL 

«» Jöachim so was sin nam. 

Er und sin wip wären glicher sebam 
Untl gelicher heilikeit; - 
Geliclii zucht was in bereit. 
Swaz des einen willen waz, 

to Daz ander wolt ouch gerne daz; 
Si ilientent got enwider strlt 
Mit reinen herlzen ze aller zlt. 
Anna die frouwe was genant, 
Von Jildas geslcchle erkant 
[6] Und von Dävides könne erkorn 
Des edeln künges üserkorn. 
Von kinde dis vil selig wip 
Erbeilc in gotlcs dienst ir Up. 
Ir halte ein unschuldig leben 
» Ein reines herze gegeben. 
Cr kiusebe, üf mille stuond ir fliss, 
Si waz dömüetig unde wis, 
Des Usters viendinne 
Üsserlbalb und inne, 

i* Ir lip waz gellöse nie 

Und hoote sich vor Sünden ie. 
CoUes gebottes haltcrin 
Und ein rediti minncrin 
Waz si, bis Of ir UbestÖd, 



,i Der «, die Moyses gebot. 

Ir mannes geselschaft 

Durch fleischlicher wolluste craft 

Die frouwe begerte nie, 

Won sö die 6 sis nicht erlie 

fif kinden gedingen, 

Daz si diu sölte bringen, 

Daz si in golles dienste zuge 

Mit allem fltsse und mnge. 

Und swez der man ze ir gerte, 
,» Durch got si ins gewerle 

Und bot im zucht und ere 

Und er ir wider möre. 

Gelichi triuwe ir beider wiell, 
(Gb] Ielwedcrs triuwe an dem andern hielt, 
je In gottes dienste wonlen sy 

Einander beidiu sament bi. 

Si wären einmüete sunder var 

Und fridebere gar. 

Si minneten sich in widerslrlt 
u Mit gottes hulden alle zlt. 

Got und den liuten wären sy 

Lieb und si in dä bl. 

Allermenllchen bullen si sich 

In ir noeten sicherlich 
«„ Ze helfe mit ir guole 

Aid mit erbunstem muote. 

Guotcs hätten si genuog, 

Ir lip lugende und ere Iruog 

Andern liuten verrc vor; 
i» Armuot stuond vor ir lor. 

Ir guot lag, ob ich rechte spähe, 

An äkkern wisen und anvähe. 

Daz leillen si ja?rlich 
In dryc teile gelich: 
io Der gäbens einen armem diel, 
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Dem letnpel der ander geriet 
Daz geschach nie denne durch daz, 
Daz man got diente desle baz. 
Den dritten teil den behielten st 

ss Und lepten £rberlich dä bl. 
Si lebten samcnt manigin jär, 
VI Daz nie die frouwe kint gebar. 
Ir Up was Sünden missen frl 
Und wart Verlässen nie dä bi. 
Zu gölte stuond ir zuo versieht, 

i Als guoten liulen noch geschieht. 
Nu kam es ze einein male dar, 
Daz der liule ein michel schar 
Ze Jh£rusalem, als ich es vernam, 
Ze tempel Salamönis kam 

i« Und brächte ir opfer dar, 
Als si täten «Iii jär 
Und gilben ir gäbe goUe 
Nach Moyscs gebotle. 
Ouch kam dar her Joachim, 

<s Sin opher brächt er mit im 
Und opherte es üf dem altar. 
Do daz der ewart Isachar 
Ersteh, er hiez in fürder stän 
Und wider uss dem tempel gAn. 

M Er sprach: Got nit dins ophers gert, 
Keines ophers bislu wert, 
Daz gotte genuine kunne sin, 
Won von dir kam nie kindeltn, 
Nie soltest dich han uiigenomen, 

■s Daz du ze dem tempel wArist kamen, 
Wan du were verfluochet ie, 
Daz liplich frucht kam von dir nie. 
[7 >>] Sus wart mit schäme Jdachym 
Vcrtriben fls dem tempel hin. 

j. Sin antlai wart von schäme röl, 
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Als im sin wönig tnuot gebdt 
Und dö gesach froow Anne daz, 
Daz sin untlät verwandelt waz, 
Si markte an im ie sä, daz er 

js Bcswort was, und waz ir ger, 
Daz er ir seile mere, 
Waz im bescheben wäre. 
Daz seile er ir genölc d*. 
Die frouwe wart mit im unfrd.. 

«• Von schäme im daz hertze swein, 
Mit leide fuor er wider bein, 
Und weindent sere beido 
Von grimmem herUenleide; 
Ze gotte körten si sich 

4» Und bäten in vil minneklich, 
Daz er durch sin erbarmhertzkeit 
Ruochte wenden ir (eil 
Und in dä bl beneme gar 
Den iltewis, den Ysachar 

so Tel offeniieh Joachim, 
Und er in gebe ein kindelin. 
Sd tele er lieber herre wol. 
Doch twang des itwissis dol 
Jöacbim den guoten man , 

ss Daz er sieb von den Muten dan 
[8] Ze der wüeste wolle ziehen 
Und ouch die liule fliehen 
Hit allem slnem flisse, 
Duz er der ilwlsse 
s Über werden möchte gar, 
Die im zuo sprach Ysaobar. 
Er luot zuo im sin knechte 
Und beval in vil rechte 
Rinder ross schär sunder twäl 

■v Und ander sin vehe über aL 
Von sime hose er dö gie, 
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Wip und gesiade heiman lie, 

Und Ilten gegen der wüeste dö. 

Des was frö Anna vil unfrö ' 
is Und weinte sere, daz ir man 

So trürenklich schied von dan. 

Joachim daz sin gebe» 

Ze gölte flissenkliclien tdt 

Und kestgole stetcnltchen sich 
M Mit vasten und mit wachte sich. 

Sin trinken gemicsse was 

Und noch gemesscr waz sin maz. 

Er im selber gar genomen, 

Swaz im zc gemacht mochte komen, 
>t Br wöre hie, er were dort 

Anc weinen sprach er selten iemer wort 

Got motte er an mit Hisse, 

Daz er sin ilwize, 
[8>>] Als siner dürfte zeme, 
s« Durch sin gndde im benteme, 

Aid aber an in sante den tot, 

Der im benähme die not 

Dö sin knechte ersehend daz, 

Ir herre als gar besweret was, 
« Si trösten in ze stunden, 

Als si besten künden. 

Darumb er nit sin truren lie, 

Kleiner tröst an im vervie, 

Er weiode und wuofte , 
«• Ze gölte er als ö ruofle, 

Daz er erbermde helle sin, 

Aid neme in von der welle hin. 

Daz die magt Maria Joachim ge- 
kündet wart von dem enget Ra- 

I>er vatler der erbermkeit 
Wan er der unjjelrujslen leit, 



o Die in herzen ruoffent an 

Nit wil ungebüezet !an, 

Der sante ze Jöachim 

Kaphahölen den engel sin, 

Daz er sölte tristen 
so Den leides unerkeslen, 

Den getriuwen rechten man. 

Und dö der engel zuo im bekan, 

Er sprach: Got grfleze dich, Jöachim! 
[9) Fr.de und fröude mit dir sin, 

Des almehligen goltes friunt! 

Mit seiden sö bistu beziunt 

Der öwenkllchen znoversicht, 
j Dar an sö habe zwifel nicht! 

Dis heilsam wort nim bin von mir, 

Wan es sol alles truren dir 

Verkören in fröde gros, 

Dines leides wirst du blös: 

Ein kint von dinem samen kumet, 

Des urhab aller weite frumet, 

Die frucht der eren es gebirt, 

Davfdes riebe bestaetet wirt 

Von im und geöret alli wtp, 
i» Sö rein sö sölig wirt sin Up. 

Dis guole selig kindelin 

Wirt heilig in der muoter sin 

Und alles wandels frije, 

Genant wirt es Marie, 
.. Und wirt, als Ysaias saget, 

Ein muoter und helibet magel 

Und nach der allen vatter sage 

Meret ir top alle tage. 

Umb dirre edcln megte leben 
,i Wil ich dir Urkunde geben. 

Der obreste der ist ir holt, 

Mit fllsse du si ziehen solt 
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[9>>] Si wirt von goltes geholte 
Geeigent dem höhen gotie 

j. Die edel maget üserkorn 
E si werde geborn, 
Reines hcrlzeo wirdet si 
Und bebtet missen fei, 
Bin liccht so wirdet dishi Ringel 

u Aller der well, so man saget. 
Si wirt Ton gölte enphahende ei 
Höhe Aber alle , die dir siot 
Das wirt nach siner gelüste 
Sagende von der megde bruslo 

«. Und beschetwende si 

Des heiligen geisles craft ii bl. 
Und swenne siner muoler brösteiin 
Etwenne wunt daz kindelin, 
Du soll es nach tninera gebolte 



4i uigiiiw» (juw, 

Und swenne es siben jar alt ist, 
So soltu sander alle frist 
Antwürten daz mägetin 
Zern terapel Salomönis hin 
io Und bevelhen die vil 
Des tempels ö warten, 
Daz si daz reine edel 
Zuo den megden, die da sint 
In gölte« dienst, flogen wellen 
[10] Und zuo in gesellen, 
Daz es späte und frno 
Gottes dienst mit enander luo. 

% Und belibel maget iemer 
Äne slcke süntlichcr Iii. 
Heinde sflnde si memer begdt. 
Ein kint ir bevolben wirt 
Von gölte, duz si, mnget, gcbirl, 



■• Dem elb'u rieh sonder wän 

Müesscn wesen undertan. 

Inhimol, uferte, in helle 

Ist im nit widerstelle. 

Sin gewalt sttt ewanklicheii. 
>5 Aller gewalt müessen im entwichen. 

Und da von, heiliger man, 

Soll da kein ze hüse gtu 

Und soll frosten din wip ; 

Und sag ir, daz ir selig Up 

Wirt geberend die maget, 

Von der ich dir hin gesaget, 

Die des heiligen geistes craft 

Enphdhcnde tnot und berhaft 

DA beime lept frö Anne 
,i Trurig nach ir manne 

Und beweinde dike, daz 

Ir man ir also freimde whz 
[io*] Und daz im als uneben gieng 

Sin ding, swie er es anvieng, 
*» Und batt got aller täglich 



Daz er ir man tröste, 
Und von trüren löste, 
Und ir leit bedechte 

» Und ir ze hüse brechte 
Ir lieben man in kurzer frist, 
Der leider ungelrastel ist. 
Alsos waz si eines tages bin 
Gegangen in ein gärtelin 

M Durch gebell und anders nicht, 
Und als si krut und gras sieht 
Sö schöne dur die erde usgän 
Und die boome geloubet stan 
Und bringen mit genachte 

4 5 lianiger bände fruchte 
2 * 
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Und durch kinde gewin 
Si zweigen sach die fögelln 
Und nisten da bi, 
Dd begunde sinflzcn si 

so Und huob uf ir ougcn 
Ze gotte sunder lougen 
Und sprach: Almechtiger gol, 
Sil daz din wille und din gebot 
Aller dinge wallet 

ss Und richtet und behallet 
[11] Himel und erde gerüste 
Nach diner muotgelüsle 
Und beslüessesl 4lli ding 
Bi wÄrcm ordine in einem ring, 

i In einem messe, in einer zal, 
In geliehen wagen überal, 
Und hast si gezieret wol 
Als si din wisheit zieren sol, 
Des himels firmament du hest 

■• Wol erliochlet und gegest 
Mit Sternen maniger hande, 
Die uns sind ungenando 
Und hdst gefröret ine wer 
Diu üf dem himel sint diu nter, 

is Und ist mit in getempert wol 
Der fiurin luft, als er da sol. 
An dem himel liurin 
Hast du mit dem gewalte din 
Getao siben pläneie erbant, 

n Die irreslernen sint genant, 
Daz si duz himelgerüsle 
Nicht nach siner gelüste 
Sö rolandc lassen umbegin , 
Won daz st im widerstin. 

,s Den siben irresternen, die 
Vornan sinl genemnel hie, 
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Louffent an ir gezelte 

Den umbekreis der weite 
CHk]Undgehillet doch ir irre 
u Dem himelscben geschierre. 

Under den plAn&cn schar 

Sint zwei liechl, die beliochlent gar 

Alle die well besunder 

Oben beidi und under. 
ss Vier element ane underbint 

Von dir, herre, geschaffen sint 

Und genatiuret hast von in, 

Swaz iender lebendig mag gesin. 

Ein tiefes mer gros und breit 
4« Hast du geschaffen und bereit, 

Und hast üf sines abgründes phad 

Alles daz erlrich gesalz. 

Geschiuwc und nierwunder 

Und vischen vil besunder 
4 s Hast du geschaffen dem mer. 

Vehes und tiercs ein michcl her 

Hdst du dem erlriche 

Gegeben sonderliche, 

Und ander leben geschart 
so HAt geschaffen din craft, 

Die vogel in dem Infte 

Mit freelichem gtifle, 

Als du bist gelassen in 

Jugent uf ir kindelin, 
ss Und bringen! für mit genucht 

In ir ztt ir libes frucht. 
[ts] Und die menschen, die din haut 

Gcschuof, du gebotte in zchant, 

Daz si sollen meren sich 

Und füllen alles erlrich. 
s Ouch gil sin frucht die erde 

Mit mutigem krutc werde 
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Und an inanigcr handc holtz, 
Daz frncht git edel und slolli, 
lekliches in sincr zile, 

•• Alles sunder widerstrite. 
We, wö mir armem wlbc, 
Wtü, wö minem Übe! 
Durch waz bin ich geborn, 
Daz mich die gäbe hdt verkorn, 

.5 Die die nalüre bt ir ztt 
Allen wacbsmündigen giti 
Vor aller berhafler geschalt 
Bin ich alleine unberhaft 
Und muos dA von enphilhen 

» Dike der liute smahen. 

Und dd von, almechtigcr gol, 
LA» dich erbarmen diser spot! 
Sit du der ungetrcesleo bist 
TroMter und in helfe gist, 

>t Sö ruoche, herre, erbarme dich 
Geniedenklich über mich 
Und treeste mich ungefragtes wfp 
l'nd mache berhaft mlnen lip 
Und roube mich allcine nicht 
[12k] Des guotes, sö die nalüre git 
Aller croalure! 
Tuo mir dlne gnAde sliure 
Und fröwo min vil swöre leben 
Und ruoche (nicht minem Übe geben I 

Daz die magt Maria gekündet wart 
fro Anna» ir muoter von dem engel 
Raphahel. 

i$ Dd fröw Anne zo gotte tet 
Als flisst klichen ir gebett, 
Dd tet gol, als ie tet, 



Und erhört ir gebett 
Und »ante zuo ir ze hant 

4« Den engei, Raphahel genant. 
Der sprach zuo ir: Gol sendet mich 
Zuo dir, daz ich grüeze dich 
Und dich trcesle und dir sage, 
Daz er wil wenden din crage. 

«j Din gebet er erheerot ML 
Din angest schiere zergil. 
Du wirst enphdhcn ein kindelln 
Von Jöachym dem wirte din, 
Mit dem dich gut ergeizen wil, 

5« Undc bringen an ein zil 
Alles daz ungemach, 

■ 

Daz dime herzen ie geschach. 

Die frncht, die din lip gebirl, 

Yerkerent in ein fröude wirt 
55 Din leit, nnd wirt von im erlös* 
[13] Israhel, und wirt getroest 

Von dem selben kindelin 

Gar alle daz künnc din. 

Dis selbe süeze reine kint 
} Wirt höbe über alle, die dir sinf. 

Es wart ein töchlerlin bekant 

Und wirt Murjä genant. 

Ein niuwes leben und ein ö, 

Die vor im nie wurden me, 
, 0 Anvöhenden wirt daz Iröwelta. 

Duvides rieh dez valter sin, 

Daz lange ist gelegen nider, 

Wirt es bringende wider 

Und wirt aller der welle gar 
.5 Und des himels engelschar 

Frouwe und ein behalterin 

Und wirt ein geb£rerin 

N.1 cli volles lobes werde 
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Des herron himcls and erde, 

M Und wirt mit im Owenkliche 
Richscnde in himelriche. 
Und dö von, s»% frowe guot, 
Li trdren und hab höhen muot 
Und geloubo mlncr sage, 

.1 Din man kumpt an dem drillen tage 
Und wirt din trüren und din leit 
Von im gerlich hin geleit. 
Und dö der engcl dis gesprach, 
Die frouwe sin nit mc>c sach. 

j. Und als es sich ir gezö, 
(UbJSi wart des engelslrösles frö, 
Wan ir kam nach siner sage 
Ir man an dem dritten tage, 
Und von ir wechselangesicht 

u Wart ir bereit leit cm wiht. 
Dö die frowe ir roao gesach, 
SA gar verswant ir ungemach, 
Uhz si leide nie gesaz, 
Ir were dö ze muote baz. 

4« Recht alsam geschach dem man , 
Dö er gesach die frowen An. 
Sie begunden ir leit Uesen 
Mit süessen wechselkcescn. 
Her under seile Joachim 

«i Frouw Annan dem wibe sin, 
Wie er dö in der wticsle wbz 
Und leit gegen leide maz 
Und got von himelriche 
Anruofte andlchtekliche, 

io Daz er benrem im sin nöt 
Aid aber sante an in den töt. 
Dö wart der engel sö zehant, 
Sprach Jöachim, zuo mir gesant, 
Er IroBste mich unde sprach: 



a Du soll Un din ungemBch! 
Liebi ma?re bring ich dir. 
Diu soll du nämen von mir. 
Von dir wirt die husfrouwe dtn 
Enphähende ein juncfröwclin. 
[14] Und seit mir da bl vil eben 
Des kinde namen und sin leben 
Und daz es nammenklieben 
Gröz wurde öf erlricbe 
s Und ein bluom aller wiben, 
Und solle magel beliben 
Und da bi muoter werden 
Des herren himels und erden, 
Und dis geloubende bin ich 

io Zc trcBstenne herkommen dich. 
Frouw Anoa im antworte dö 
Und sprach: Dines tröste« bin ich frö 
Und dingen öf goltes erbennherzkeit, 
Daz si verendet unser leit, 

■i Wan der engel kam zuo mir 
Ze glieber wis, als ouch zuo dir, 
Und sach in sunder lougen 
Under sine ougen, 
Und sprach güellich wider mich: 

,o Din ungemach sol enden sich. 
Und waz dA bi ze mir sin sage, 
Du kremist an dem dritten tage 
Und were ouch denne die stunden kumen, 
Daz uns wurde unser leit benomen. 

«i Ouch serti mir der engel mör, 
Ich sölt ein lochter also her 
Eophahcn von dem Übe din, 
Diu solte werden künigin 
Der himelschcn gczeltc 

io Und aller dirre weite, 
[t«b]Und wil si got der ören weren, 
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Da» n sol stn sun geberen. 
Ouch sö seit er mir mö, 
Daz si die gesetzde de & 
ss Von der gnade, sö ir wirt gegeben, 
Bringet si in ein kiusches leben; 

Davides sicherliche, 

Daz lang ist gelegen nider, 
v> Wirt si bringen wider, 

Und dar zuo menschlichen val 

Wirde» si büetzende über al f 

Und wir! belibendc maget, 

Als mir der engel hdt gesaget, 
4 t Und belibet Sünden masscn fri 

Und wirt bescbelwende si 

Des heiligen geistes craft, 

Von der si wirt berbaft. 

DÖ dis erhörte Joachim, 
u Ein fröude huob sich under in 

Und loplen gol vil sere 

Der unmicssigen ere, 

Sö in got füegcn wolle 

Und geschähen solle, 
ss Noch hätten keinen zwivel dran, 

Es solle alle wis ergan 

Umb die reinen süessen maget, 

Als hie vornen ist gesaget 

[15] Von der enphangnmte der ed- 
len magt sant 31arien und ron dem 
inguste ir heiligen tele. 
Mäch unlanges ziles vart 
Frouw Anne eines kimles swanger wart, 
DA vön ir und ir man alsam 
Grözi fröudi bekan, 
s Und loplen got siner millekeit, 



Daz ir nöt waz bin geleit. 

Und dö in der niuoter sin 

Dia nalüre daz kindeUn 

NAch mensches bilden vollen 
■a Schöne hat bewollen 

Und geordent für and wider 

Ze vollen wünsche siniu Uder 

Und genatüret verro bas, 
■ Denn ie menschliches vas, 
is Dö gös got dem kindelin 

Die hciligostun sele in 

Und begös si ungezalt 

Mit gnAdnn menigvalt 

Und gesellete d4 bi 
i« Dem reinesten libe si, 

Und gab ir besunder 

Richer gäbo wunder 

Und zierte si söre 

Hit naliurlicher ere. 
ti Dar zuo gab er ir flne zil 

Liplicher sclutni vil. 
[15 b] Dis sele golz almechtikeit 

GeschuoC mit siner wisheil, 

Dem libe er si schephende iagös. 
so Ingiesende er die sele gös. 

Daz die »tagt Maria in ir mt toter 
libe geheiligot wart und ron dem 
heiligen geist ron der erbaünde und 
dem gelutt aller stünde gereint 
wart. 

Dö von der reine stHe zart 
Der kleine Ifp lebendig wart, 
Der heiig geist zuo im bekan 
Und liuterle in gar und bunam 
ss Bekörunge in unrcinikeil 
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Und der erbsünde Icit 

Und lurbele slniu brüste 

Vor fleischlicher gelüste. 

Der keilig geist, als im gezam, 
«• In disem übe ruowe nam , 

Als er an im vil wol sebin 

Mit sjbenvaller gnaden sin. 

Dar zuo säte er vil gar 

Alle geistlich gäbe dar 
«» Und zierte in da" bi söre 

Mit natiurllcher öre. 

Und dö dis uscrwelte vas 

Dannocbt in siner muoter waz, 

Im gab natüre und ouch der geist 
so Schöner wachsmunde volleist. 
t«6] Von der gebürt Marien. 

Dö diu einen ende nam, 

Duz frou Annen stunden kam, 

■ 

Daz si solle gebern, 
Do mochte eins kindes got si gewern, 
» Umb daz Sölde alsö släl, 
Daz all die well sin söldc h&L 
Dis selbe reine kindelin 
Geborn wart ein töcbterlin, 
Als der engcl von der maget 

i« Ir valler hätte vor gesaget, 
Des vatter unde muoter dö 
Gcilhalter früudfn wurden frö, 
Und wurden beidi des in rin, 
Daz hohes lob wart von in zwein 

,% Mit herzen, munde, zungen 
Dem höhe gölte gesungen. 

Dis lob macht Joachim $ant Marien 
rat t er, do si geborn wart. 
Marien vatter Joachim, 
Dö er gesach sin kindelio 



Als rechte wunneklich getin, 

•o Dis lop iesA vi eng er an 
Und von sinem herezen ger: 
Himels und erde schepfer, 
Gesegnoter got und berre min, 
Des himels fürstentuon ist din, 
Ct 6 b; Und hast mit voller machte kraft 
Aller der welle herschaft. 
Gesegenter herre und got , 
Nach dines gcwalles gebot 
Hallenl und richten! crislenlich 

s« Sunncn mäno und Sterne sich. 
Himel und der luft alsö 
Stdnt mit dem firmamentö. 
Berge mer und älliu fluot 
Und ertrichs phündmunt, daz tnot 

a Dar näch, als du in hast gezilt, 
Dinen willen, swie dö will. 
Gesegneter schepher, din kraft 
Mit wunderlicher Meisterschaft 
Hat aller ercatüro gegeben 

«•> Ir nalürc und ir leben. 
Gescgenler got, der ein pfat 
Der natür eingesetz bil, 
Daz ieklich ding näch siner Ironien 
Und dem andern ist bekomen. 

ti Gesegcnler got öwenklich, 
Der der selben gäbe mich 
Verrer hdst und bas gewert, 
Dennc ich hab an dich gegert. 
Dis kindelin wirt ein tröst 

to Der Äbröischen , und wirt erlös! 
Von im die öwig heinwist, 
Diu der behaltenen isL 
Gesegcnler herre unde got, 
Ein einig Ircesler in dir mit, 
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Ii 7] Ein vnlter und ein heitere 
In kumberlicher swaere! 

Di» lob i«t fro Annen, daz »i macht 
an ir tochter gehurt. 

Vrouw Anne ze gclicher wis 

Leite an gölte iren flis 
i Mit fraglichem muote. 

Alsus vieng an die guote: 

Ich sag dir lob und erc , 

Gol und schöpfte 

llimels erde und der mer 
i* Und aller der weite behalterl 

Ich lop dich, won du gnot bist, 

Und mille ie bi dir waz und ist, 

Und daz du an die mcnscheit 

Häst valtcrlichen tröst gcleit. 
■s Ich lop dich, lieber herre min, 

Daz du näch dem bilde din 

Den menschen geschüeft alleine 

Und im ein süe reine 

Des lebenncs in gusse, 
m Und diner güeli flusse 

Von dem menschen älli diet 

Sich ze iui>rcnnc geriet. 

Ich loben dich, got, von rechte, 

Daz du unser gestechte 
is Vor aller dict häst üs erweit 

Und dir ein liecht von im bezelt. 

Umbe daz liecht es alsö släl, 

Daz es die weit erliuchtel hat. 
[t7b] Dis liecht daz ist min kindelin, 
3« Des heilikeil ist worden schin, 

Als du mir hättest kunt getän, 

Und nu stete häst gelän. 

Dis kint daz wirdet 



Erhc?bet Aber alle weite gar, 
» Und wirt ze dienen dir bereit 

Mit reines hertzen sttHekeit. 

Und dä von, lieber herre min, 

Sol dir min dienst bereitet sin, 

Und wil mich in dinem namen 
«• Aller trörkeit schämen. 

DO frd Anna ir kint gebar, 

Friunde und mäge kämen dar 

Zuo in und zuo Joachim, 

Und fröwten si mit in, 
«s Daz got gebessert hät ir leben 

Und in ein schecnes kint gegeben. 

Si namnden es Maria, 

Als si die pröphecia 

Des engels Raphahölcs lies, 
i. Dö er in daz kint gehies. 

Von den zeichen , die geschähen, 
dö die magt Maria geborn 

Des tages, dö geborn wart 
Daz kint Maria alsö zart, , 
Dö wart der snn, daz ist wär, 
Zwivaltenklichen alsö klär, 
js Als er dä vor gesehen waz. 
Dia geburt Marten meinde daz. 
[18] Ouch wart vil näch der ; 
Alsö wol geläne, 
Sam des licehten 



i Dö man in dem mäne sieht, 
Daz man sin sach ein wile nicht. 
Der stunde, dö die reini magt 
Geborn, als man uns sagt, 
Der mäne gab vil hechten 
3 
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■• Umb ein kleines schlbelin 
Lüchte er als ein lucernc 
Und als ein Hechter slerne. 

Daz die friund brächten daz kint 
Marien ze Jerusalem. 

Die friund näch zwirent fiertig tagen 
Brächten, als ich hörte sagen, 

i) Ze Jerusalem daz kindelin, 
Mit im ein ja*rig lembelin, 
Und Opherten ze dem tempel das, 
Als von der e geholten waz, 
Und eigenles dA mitte 

>o Gölte nach ir Sitte. 

Ouch brachten für die Sünde st 
Aldar ein turleltiubeli 
Und Opherten es gölte 
Nach Moyses geholte. 

is Und dis opher waz getan, 
Als ich vor gesaget han. 
Die friund daz kind also reine 
Fuorten Irosltch wider heine, 
[tSb] Und zogen es mit flisse gar 

so In gottes liebi sunderbsr. 
Daz edel reine könne 
Song keiner ainnien spönne, 
Wan daz es die muoler sin 
Wanle an ir selber brüstelin, 

55 Noch wolle des nit vergesson, 
Si gab im selber ze essen. 
Die gesegneten frucht die reinen 
Hörte man selten weinen, 
Noch also diu kint gebaren, 

4 « Die sincs alters waren, 



Daz vatter oder mnoler wachte. 

Sö senfte waz die zarte, 

Daz nieman si beswarte, 
45 Und als gelimpflicber sitte, 

Daz nieman wart betrüebet di mitte. 

Och waz daz kint sö reine, 

Daz man grös noch kleine 

Flckken an sinen tuochen vant, 
5o Sö man es üf hoob ald bewant, 

Noch, swenne es in die wage kam, 

Als, su man es of von dannan natn. 

Es waz recht eben schane 

Und wart niemer heene. 
55 Bl dirre selber rcinkeit, 

Ab hie vomen ist geseit, 

Beleih daz kint nach gewaren sage, 

Unlz es bekam ze sinen tagen. 

Dfl Do daz kint Maria entwennet 
wart und ze Jherusaletn bracht 
wart mit ophere. 

Dö die maget alsö zart 

Ir muoler brüst enltvennet wart 

5 Und driujserig waz dä bi, 
Ir vatter und ir muoter si 
Dar nach, als si es gedachten 
Ze Jerusalem dö brachten 
Und ir opher mit in 

io Und gaben es Tür daz kindelin. 
Und dö waren die frowen 
Ze dem tempel Salomönis komen, 
DA man flf fünfzehn seigel gie, 
Das kint sich von der muoter lie 

■ 5 Und kröch üf die graste, 
Daz es nieman Mite 
Noch im ze bilfe 
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Dar knnfferklirh wnrdr vnllir£i4lt 


Sij kihrn i:\r hin komm «int 

». * U II jal IIIII 0> LT III Cll DHU y 


Nitrh dis vnrl»ildi»7 Irrr 


Dirn nipnlen wnltrn fiiecrpii tda 

fc-'IL II III« 1(1 VII TT UIIL IUV V l . 1 1 /. Uv, 


F< wnrdr riri vfl<£ di*r i»rp 

IjJ »»IIILIIj LI II t O^B ULI l.lli 


Dil* d;l stii'itc und Truo 


.i Dp« Irnihrl^ **\vwptl*fl 
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.i Mit fliest 1 dimtrn ffütte. 
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Nürn wnniirr ilay dir /«rtrn 
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AU sis luifit von fft'bolle 
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Geör« 1 ! hdt eol nlsd 


Mit disern tröste Joachim 


Und wurden mit den friunden fr« 


Und Anna die bftsfrouwe sin 


Und lajrtcn alle geiiehe 


Fuorten ir kind mit fröuden hein. 


So Mit ineu got Oiasekliche^ 


[30b] Ze Nazarelh nie kint dekein 


Daz er si hat gewert 


Wart sö stMig tne gesehen, 


Bax, denne si hätten begert , 


Des elliu diet im muoslc jehea. 


Einer so «öliger fruchl, 


Dis edlen kindelin so zart 
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Von vatler und von muoter wart 

3J Mit allem Hisse erzogen wol 
Und zucht gelerct, als man soL 
Guole gebärde and reines silte, 
Tugent und schäm dt) mitte 
Lorten si es behalten 

«. Und rechter kiusche walten. 
Guoler liuto friuntschaft 
Mit fröhliches geistes craft 
Li*rte si hin dis kindelin 
Und trürckeit frömde sin. 

»j Pirren wilden weite 
Sünder ruowe melde 
Vor allen die mait 
L£rle man behalten kiuschkeit, 
Dar zuo gedulte und dämuot; 

so Diu wäre ir nütz und guot. 
Gottes und der menschen minne 
Solde ir gdn ze sinne. 
Si soldc ir werke wesen recht 
Und AA Iii der worten siecht 

15 Den allen liulen solle si 
Ere bieten und ouch da bi 
Gcmesse liebi der jugent ; 
Daz zalle man zc einer tugent. 
Ouch Wrlen si dis kindelin , 
[Ji] Daz es erbarinherzig solle sin 
Und ouch solle erbarmen 
Cbcr alle die; armen 
Und mil siner helfe slcrken 

i Worten und werken, 
Und senftu sitle WBlden 
Und ri'iniu zucht behalden, 
Und näch der \ire der wisagen 
Solle si alle ir leben tragen. 
Dis edel vas der öre 
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Valler und muoter Ure 
Enphieng si züchlenkliche. 



Dis kint waz unsichtig nicht 
is Noch hoene, als man vil kinden siebt. 

Es huote sich vor oppikeit. 

Sin altes hertze hn waz geleit 

In sin klnUlehen brüst; 

Und tugenlltdw akust 
>o Waz dis reini kindvlt 

An allen sinen werken tri. 

Im wonte wider kindc silte 

Geswigheit und ruowe mitte, 

Und waz bie bi näch prise 
is Bescheiden unde wise. 

■Daz die tnagt Maria, do si siben- 
järig wart, geantwürt wart in de» 
tempel. 
Do die maget also zart 
Maria sibenja?rig wart, 
Ir Wunde cleiten si zc hant 
In edel und in rein gewant, 
(2lb]Sö si es beste machten liAn, 
Und fuorten si hin dan 
Ze Jerusalem wan in die stal, 
Als man gebot unde bat, 
Und nntwirten die zarten 
ii Des tempels ewarten. 

Von de» megden, die wonhaft 
wären bi Salotnönis tempel, ze de» 
Maria gesellet wart. 

I>6 die magel also zart 
Den ewarten geantwürt wart, 
Si gesellenlcn si sä 
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Zuo den meglen, die ii 
4* Dem tempel wärenl diensthaft 

Und hielten ir kiuschkeit, 
Als es in «ras öf gclcit. 
Die Juden durch ir triuwe 

4$ Einen sitlen nimm 

Gölte ze dran sunder wAu 
Und den tempel vieftgtn en 
Und böten hinseli 
Dem tempel Salomonis bl, 

jo Iii megde sollen inne sin, 
Die umb man nit wisselin, 
Von hohem könne ös erkorn 
Aid von den tfwarten geborn, 
Die des tempcls alwego 

u Helten sunderbare pflöge, 
Und ir dienst erscheinen 
Und furblin und reindio 
Fröege und spate 
Von allein dem unfldte, 
[»] So indar dar inne waz, 

Und gchieltcn ouch die ophervass 
Und reindon sl, so man 
Ir bedorfte oder solle hän, 

5 Dar zuo wuoschen si die wäl, 
Die man ze gottes diensle hdt, 
Und näten mit ir selber hant 
Der altar höchn'llich gewant, 
Die edlen tuoch der altar 

10 Bereiten si gar AI Ii dar 
Und zierten si da mitte 
Pidch der höchzite gesille, 
Bisse undc pheller guot 
Wurchten die megde rein gemuot 

•s Und naten menigen umbehang 



Und edel tuoch bröl und lang. 
Mit stden und mit golde wol 
Durchvieret, als man luon soL 
Die koste gäben alle dar 

i« Des tcmpels ewarlen vil gar, 
Ouch gäben si im ze priso 
Gewant und ouch spise. 
Die edlen magel jungen 
Ze lobe gölte sungen 

»i Menigen edlen süessen sang, 
Der wol von ir munde clang. 
Dis waz ir ampt elliu zit 
Einmüelenklich doch wider slrtt, 
Aid aber demüetig gebet, 

io Des vil ir reinen herzen (et 
Mit manigvaltcr betrachte 
[JJ>>] In sücsses geislcs achte, 

Von der ir hertzen fröude kam, 
Diu got wolt und in gezam. 

» Und swenne ir hanllich erebeit 
Wart von den megden hin geleit, 
SO waz nit anders ir ambacht, 
Swenne echt si lie des släftcs mahl, 
Wan daz si alle stunde 

«o Mit hertzen und mil munde 
Und mil der stimme dar zuo 
Got loplen spät und fruo. 
Alsus vertriben si die ztt 
Sunder hass und sunder nit, 

«i Bis si wurden manebarre, 
Und sweli danne m»re 
Für daz nit wolde dö bcslän, 
Die sol dem geben einem man. 
Die priesler, die dä wären 

ie Pilger bi den jären , 

Und sol in denne ein stiure geben 



Van dem lempel vil eben; 

Und swclem man der megden zart 

Eini ze der 6 gegeben wart, 
a Der fröwlc sich ir gar sere, 

Wan er hitlc ir erc. 

Bi den selben megden da 

Wonle die maget Marjä 

Und gelichle sich inmitten 
(o In inanigen heimlichen ritten 

Und wax in vil gewinne 

Mit werken und mit sinne 
C«] Und lernte von in, 

Swaz wibes Ironie möchte sin. 

Als cdeles Sinnes waz die meil, 

Swaz ir Werkes wart für geleit, 
i Es werc biss, phcllcr, slde, 

Dos lerne die plidc 

Nich ir sinne die vollen. 

Von flachse und von wollen, 

So vil sich der underwant, 
i. Die künde si gcnuogc ze bant; 

AI« rechte verrichten sin 

Hatte das edel megetm. 

Dar zuo was si alles an 

Flissig «od sorgsam, 
ü Wäbcn, mrgen, spinnen 

Siden mit golde zinnen 

Die edel maget dralo 

Wol gelernel hAtte. 

Als guoles sinncs so was si 
» Und aller hertckeite fri. 

Dis adlig rein jungfröwclln 

Aller der heiligen schrille sin 

Kunde si bi kurzen tagen, 

Es weVc die lere der wissogen, 
tt Alder Moysencs 6. 



WA wart ic daz notnen m£, 

Daz si die geschrift, als man si soi, 

Kunde entstän und lesen wol 

In einer also kurzer fruit, 
v> Als hie vor gesnget ist? 
[33 t] Diu buoch her Salomönis, 

Der richler und des throne« 

Buoch die künde si zeltant 

Und daz der salter ist genant, 
a Der kempher budeb uad frou Hester 

Und Jadith buoch der frowen hör 

Und des wissegen Esdres 

Und daz buoch Toblcs 

Lernte die edel meit 
«o Maria bi der kintheit 

Und behielt si in der inne 

In reinem herlzcnsinhe. 

Swaz die alle e waz genant, 

Die buoch ir wären wol bekant, 
»» Sö daz si kunt wol entslun, 

Swes man si von in anbekan 

Atlen diemüetigen sin, 

Da höchvart ist gemenget In 

Und bezeicbcnlichc konst 
v» Bckande ir siüelich vermtosl. 

Da bi zc gölte stuont ir sin 

Und zuo der heiligen schritte hm. 

Ir waz die heilig geschrifi erkunt 

Und swaz zuo der wisheit waz genant, 
jj Die hört zuo dem hhnelriche. 

Der gertc die senden riche 

Die kiusche, wandels Tri«, 

Die edel maget Mnric. 
[si] Daz die mögt Maria tugent- 
hafter waz, denne ander irgespiien. 

Maria, die jungfrouwe kluog, 
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Ein zil vor ir gespiln truog 

Mit senflikeit und mit demuot, 

Als daz liecht der vinstcr luot 
j Und als der nacbt der Sterne, 

Als waz si ein lucerne 

Wider ander ir gespiln, 

Und als den Sternen kan zilo 

Mit schoene ein volle mänc, 
i« Als schein dio wol getüno 

Für ir gespiln, als man sagt, 

Mit tagenden die reini magt, 

Und als die sunne mangen tag 

Mit ir schin erliuehten mag, 
■ s Recht als erdichte Marie 

Der megde mannessie. 

Sö schöne der rose ist für den torn, 

Alsd waz die maget üs erkorn 

An gnäden vollekomen 
,<> Und an tugenllichen kumen, 

Und ab der lyljo alle bluot 

Under mit sch<rno luot, 

Alsö waz Morjä mit ir lobe 

lr gespiln allen obe. 
,1 Si waz demuote und wis, 

Bescheiden gar in alle wis 
IHK Gehorsam und minneklich 

Mill und senfter sittc rieh, 

Vernunstig und züchtig gar 
So Und gezieret mit allen lugenden schar. 

Gücllich und gespreebo 

Waz si sunder wa?he, 

Begirlich und betrechtig 

Und alles lobes mechlig. 
jj Erbermdu noch milte 

Die maget nie bevilte 

Und swaz Hissende sich 



Gottes lobes sleleklich. 

Einvalt waz si und kinsche 
«a Ein viendi der tiusche. 

Guoter gebärd so waz si 

Und tugenlhaft dd bi. 

Aller gnäden si waz 

Ein edel üs erweites vaz. 
♦s Si ddchle under ir gespiln sich 
- Die aller minsle sicherlich 

Und böt ieglicher sunder 

Eren und diensles wunder 

Und schafle des diensles soll, 
s« Daz si ir alle wären holt. 

Swaz aber si ir diensto nam, 

Mit widerdienste sio es verkam, 

Also duz si belalle 

Ir gnsedig wären alle 
t> Und alle recht holt dü bi, 
Iii] Daz si mit hohem lobe si 

Hüchten ze allen stunden, 

Swi si iender künden 

Und eretan si vil serc 
j Mit foreülenklicher ere. 

JVie die magt Maria gestellet an 
dem libe icaz und von ir un messi- 
gen schönt', die si hätte. 

Als der edel got die magt, 
Yon der hie vor ist gesagt, 
Mit lugenden gezicret bat 
Und gekleidet in der züchte wit, 
i. Also bitte si mit hübsebeit 
Die nalüre bekleit 
Und ir lip sö wol gestalt, 
Daz zuo im nit waz gczalt. 
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Er waz harte lussain 

.» Und ir anllüt alsam. 
Ein wunderlich! Schönheit 
An si beidi waz geleil. 
Ir lip ir rechter misse waz, 
Als im gab die nalüre daz, 

*• Weder ze kurlz, noch ze lang, 
Noch ze gros, noch ze krank, 
Dar zoo waren ir libes lider 
Bediu für unde wider 
Nach rechter misse vollen 

,j Ze wünsche bcwollen. 
Ir vel waz lüler unde dar 
Und da bi scheine kemvar, 
Rechte als milch unde bluot, 
So man zesauicn luot. 
1154 Ire ougen wären lütcr, dar, 
Hübsch und fru-lich unde gar 
Einer lüterlichen angesicht 
Einvalt unde fredich gericht, 
Ze lief si waren, noch ze hdch. 

u Alle gebresten si flöch. 
Ir gesunde, daz waz güctlich, 
Hille gemt'ssf klich , 
Diemuot, rdne, ine gcva?re, 
Kiusch, scnfl und tVbere, 

4a Witsweif, noch nit ze gellos, 
Ze höchvertig, noch ouch ze lös, 
Unwertlich, noch übellich 
Gestalte ir gesinde nie übellich. 
Ir ougen kreis, der waz vil gar 

i$ Jaccinctin und saphyrin var, 
Ir ougöphcl, der drinne lag, 
Waz swarlz lüler sam der tag. 
Noch betruopte sinco schln 
Keiner «lachte flekkclin. 



so Daz wisse der ougen 
Wbz milvar sunder lougen.. 
Der ougen kreisse es bevieng, 
Als es dar umb schone gieng. 
Die bräwen wirent ebensiecht 

ji Und in alle wis gerecht. 
Äne fiuli wiren si 
Und slachte gebreslen fri, 
Ze lang, ze tik, ze lünne, 
Noch keine kruinbe künne 
[36] Hallen die här der ougenbri 
Und ein deinen üs gekeret da, 
Die über bra wären üf gezogen, 
In mitten schön gebogen 
s Ob den ougen ze war, 
Sam si geniale! werint dar. 
Swartz si wiren, nit ze breit, 
Noch ze dikke dar geleit. 
Och sliessen si ze seoien nict. 

ie Ein zinilich witc sieb schiet 
Als eines bildes in alle wis, 
An dem lit meisterlicher Iiis. 
Ir munt waz lussain sunder wan 
Und gar wunneklich gelin • 

ti Und aller süessekeite vol, 

Si ieman kau oder wünschen sol. 
Die leflze wiren rösevar 
Und übriges fleisches bar, 
Wol stände und reine 

„ Und schopfeten ein deine. 

Ir zenne, als wolde wunschos fliz, 
Wiren eben unde wis, 
Sübcrlich gezinnet dar 
Und» unreinneile bar, 

.» Ze grös si wiren, noch ze klein 
Und lüchlen als ein helfvabein. 
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Ir kinne waz vil wol getän , 
Sinwel, sam es wirc gedrän 
Und enklein cnmitlen hol, 

so Als es siuond zc wünsche wol. 
Ir naso wol geschaffen was, 
Nie nase sloond an houpte baz, 
[J6bjSi waz erhaben ein vi! klein 
Und waz ze allen zitlen rein. 

jj Rechte mässe man ir sach 

An kürze groessi und an der lenge, 
Ze wHc, noch ouch zc enge. 
Näch der masse varen 
Die nasslöcher wären. 

40 Ir licchlcn wenglinc kreis 
Ze mager waren, noch ze veis, 
Noch ze dik, noch ze krank, 
Diu masse habe ir masse dank. 
Si waren minneklicher gar, 

«s Wis und da bt rösevar. 
Wol stuonden ir die hüffclin, 
Si gaben lyljenvarwen schin, 
Mit rösen wol durebpenget, 
Die dar in sint gemenget. 

so Ir slirne waz getranges fri 
Und doch nit ze breit da bi, 
Schern eben und fntlich, 
Kein runtze dar an ougte sich. 
Ir lökke waren goltvar 

u Und als ein topäzin gegar. 
Ir zöphe, Hechte und val, 
Hiengen verre hin ze tal 
Bis üf der megte gärtelln 
Und gäben wol getanen schin. 

io Si wären geflochten wol, 
Schrene und als man tuon sol, 
Ze vastc nicht erzwiket 



Noch ze wtt gestriket, 
[27] Die edel maget waz garwe 

An Up, an antlüt, an varwe 

Schoene unde minneklich 

Und aller bübscheile rieh, 
s Liulscliger antlüt nie wart 

Gesehen, noch sö rechte zart, 

Noch wart nie keins geschaffen baz, 

Danne dis antlüte ouch waz. 

An allen gebresten waz er gar, 
■• Runken unde flekken bar. 

Liljen wis so was ir kel 

Cfrecbl unde sinwel, 

Nicht krumb , ze mager, noch ze lang. 

Weder ze gross, noch ouch ze krank, 
is Üf trozzender ader dekein 

An ir Hechten kelcn schein. 

Ouch waren ir hende 

An alle misse wende, 

Unschelbig und reine, 
m Ze grös, noch ze kleine, 

Gebögtg unde zuolich 

Und bullen sncllenklichen sich 

Ze allen tugenthnften fromen, 

Swar si dar zuo machte komen. 
ii Ir vinger waren wol getan, 

Sinwel als si wa»rin gedran, 

Lang und dit bi kleine, 

Säber und ouch reine. 

Slechtes ganges waren ir tritten, 
3« Wären gar näch hoflichen Sitten , 

Und waz ir varwe sunder wän 
[)7t>] Als ein oniebinüs getän. 

Ir gang waz hofelich und siecht, 

Ir tritte in alle wise gerecht, 
is Nicht ze Niel sö -waz ir gang, 
4 
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Ze Talle si kein lle twang. 

Ouch waz ir gang ze trage nicht, 

€f rechte müsse er waz gericht, 

Gezcmc und i ; rb£re 
4» Und missewende löre. 

Si gieng, der mirs gelöpt, 

Und neigt enklein daz höpt 

Als kiuschc megtdc ic taten, 

Die reine schäme hätten, 
«j Als ir wandel, der waz guot, 

Kiusch und mit reiner zuebt behuot. 

Von der ki tischen und heiligen 
mägd Marien g (spräche. 

Ir stimme waz sües und lussain 
Heiter, hei und wunnesam. 
SQes unde senf ir aten waz, 
5o Speele nie gesmakte bar. 
Verrichte waz ir zunge 
Sunder wandelunge, 
Gespräche und aller gnüden vol, 
Daz es geviel mcnlihen wol. 
ji Stoltz und gemeitc ir spräche waz, 
Nie sitte geviele den liuten baz. 
Zerteilet waz in ir munde 
Gnädo ze aller stunde, 
Daz ir wort sunder vären 
[SS] Rein und wisc wären, 

Güetlich bescheiden und cinvalt, 
Kiusch und senftcklich gestalt, 
Rcsniien und gewaerc 
% Sunder aller gcva;re. 
Nieraer si kein worle sprach , 
Wan daz mit bescheidenheit besebach. 
Vi) rede, krieg und uppekeit 
Und schrei si ze allen ziUen nit. 



t« Mit ruom si sich üborhopt nie. 
Alles mücssig rede si lie. 
Si waz der warheit miunerin 
Und bassete zwtvalten sin. 
Si were hie, si werin dort, 

is Sellen sprach si iemer wort. 
Vor vil rede si sich enthielt, 
Swigheit si ze aller zlte wielt, 
Und su diu edel maget zart 
Etwaz gefraget wart, 

ae Der frage entwurte si 
Wislich und güetlich da bi, 
Und geschach daz di von, 
Daz si waz senftekeit gewon. 
Si hinder redet nieman 

,5 Weder frouwen, noch man, 
Guoten, noch unrechten, 
Frömden, noch dien siechten. 
Alsus waz ir triuwe 
Mcnlichcm ninwe. 

so Nieman si werk, noch sin wort, 
Noch sin gelüko, noch sin hört 
(I8<>] Von der reinen megden zart 
Benidct, noch verkeret wart. 
Swaz 6i gehörte alder gesah , 

s$ Es wäre guot, ea wmro swacb, 
Daz besserte si ze stunde, 
Su si meiste künde, 
Mit werken und mit worten, 
Die ir dar zuo gehörten. 

40 Ir hertze waz sö rechte rein, 
Si gundc Übels nieman dekeio, 
Noch waz arkwan, noch übel nicht 
Gegen keiner «lachte geschieht. 
An si waz der tugenden Ais 

«s Vil gar geleit in alle wis, 
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Der diu nalure and der geist 
Geben muge and volleist 
Mit erbdren reinen Sitten 
Waz der örcn cleit geschnitten 
i» Und waz zuo heiliger arbeit 
Ze allen ritten bereit. 

Daz die magt Maria geicon 
selten ze lachende. 



Marin hallo gewönnet sich, 
Daz si niemer alder selzenlich 
Erlachte, als man von ir seit, 
»4 Noch pflag keiner Ungezogenheit 
Mit keiner lachentlicher geUt, 
Die verlassentlicher sult. 
Niemer ze lachende si sich «dch, 
Es fuogtc si sich danne sö, 
(o Daz si tele durch das, 
[39] Daz si den Unten desto baz 
Möchte wonen mitte 

• Und niemanne waere - 

» Durch ir ernest swsere. 
Und swenno sich gefuogte daz, 
Daz ieman woi geschähen waz, 
Des fröwtc si sich sunderbar 
In ir herzen vil gar. 

10 Si truog Diennlichen haldon rnuol, 
Als rein waz si und guot, 
Und swie daz elwenne geschah, 
Daz man die maget lachen sach, 
Doch hielt si munt und ougen 

is S6 schone sauder lougen, 
Daz man es vil gerne sach 
Und ir wol dar umbe sprach. 
Spottes noch unsUeto si nit pflag, 



Weltlich fröude an ir gelag. 
Sinnes und hertzen reinikeit 
Und des libes kiuschekeft 
Wonten ir ze sttete mit v 
Mit sebam und mit erbajren sillen. 
Ouch waren ir werk und ir gesteht 
Gar und gar üf got gericht 
Und dar zuo ir sinne 

Daz die magt Maria sich zaller 
zit ß uzende waz guot er werk. 

Diu heiig edel maget zart 
Müessig nie gesehen wart, 
i» Wan daz daz reine gottes vass 

Mit guolen werken sunder wank; 

Zuo den stuond all ir ungodank. 

Umb des tempels und der altar phläge 
si Waz si flissig all wege, 

Aid si waz aber an ir gebet, 

Daz si vil unde gerne tet 

Den salter si vfl gerne las, . 

Und swaz himelscher dinge waz 
M Der gertc si mit voller kunst, 

Daz waz alle ir wollusl, 

Alder von der geschritte beüikeite 

Ir gespiln si Seite, 

Aid si wurkte mit der hant 
♦s Waz ir se werke waz bewant 

Mit dienst ir gespiln si verlie, 

Noch gewankte dar an nie. 

Si las vfl gerne and wider lass, 

Waz buochen der heiligen vetter was, 
s. Und bette ir fliss und achte, 

Sö si meiste machte 

4* 
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Bysse and pfeller gedräte. 

Sie wab, spsa und näle, 

Oacb waz ze machenne die magt 
st Bdel goltborlen, sö man sagt, 

Und bewant höflich und wol 

Mit golde siden, als man sot, 

Und von ir manig schoeniu nit 

Wart üf die umbehang gcnAt. 
(o Oucb machte si mit ir bant 

Des tempels ö warten gewant, 
[so] Und wart nienig scboen altarclcit 

Von ir üf die altar geletL 

Dis alles tet Maria wol 

Ordenlich und als man sol. 
s Si hätte wissheit bi der jagend, 

Schcene siüe und mango lügend. 

Gebe«, raste und wachte 

Wären alle ritt ir achte. 

Daz die magt Maria sich m ertlich 
gelich in guote erbot und menlich 
ir holt waz. 

Diu maget an ir bette 
i« Kein sunder gellte, 

Dä mit diu vil zarte 

Ir gespiln beswärte, 

Wan daz si als gemeine waz. 

Waz si wollen, si wolle daz, 
i} Und waz gar in ir huote, 

Daz si nieman muote, 

Alte noch die jungen, 

Mit keiner ergrunge. 

Friunden, frömden, künden 
<« Waz si ze allen stunden 

Gefellig und geminne. 



Ir gespiln allwcge 
treten si mit höher pfläge. 
■s Ir ieklicher sunderbär 
Und filü mit enander gar 
Sie bulten ir örc und zucht 
Mit diensthaften genucht 
Und gäben ir durch minne 
sob] Krames krames gewinne. 
Älliu ir gcsellschaft 
Nam an ir werke bischaft 
Unde richten da mitte 
Swaz an ir waz kein ungesitte, 
jj Und swaz ir keiner arges war, 
Dar umb trürte si alsö gar 
Und waz ir alsö swere, 
Als es ir eigen wajre, 
Und half ir ze aller stunde, 
«0 Swä mit si da künde, 
Ir kumbcr nit all eine clagcn, 
Won ouch den gebresten mit in tragen. 
Und ob der megde alsö zart 
lemer dekeini siech wart, 
«s Die burte und leite 
Maria die gemeite 
Unde half ir in der nöt, 
Als ir ir trtuwe geböt, 
Unde swä si ieman sach 
so Liden dekcin ungemach, 
Dem erblinde si des smerzen 
Von allem irem herzen 
Und körte iren fllss allen dar an, 
Wie er im wurde abgelän. 
ss Dis us erweite tagende vass 
Arbeite erbünstig waz, 
Erbarmhertzig Üsse und inne 
Und yol rechter minne. 
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Si fröwte mit den fröwen «ich 
<• Und gebärle trürcklich 

Dur in, den si trüren sach, 
[31] Und leit mit im ungemacb, 

Mit den siechen siechte sl 

Und clagte da bi 

Von allem irem hertzen gar, 
j Swaz ieman Ungemaches war. 

Die edel magt Maria leit 

Aller menschliches leit 

Mit erbanste smereen 

Von allem irem herzen 
ie Und bot in werke und Wortes tröst, 

Sö daz si wurden erlöst 

Der minnc was si alsö vol, 

Daz si aller liutc dol 

Wante, sö si mochte 
ü Und ir ze tuonne tuoebto. 

Dax die heilig magd Maria von 
eins lotsten« wegen de* ersten ge- 
heissen wart ein künigin. 

Alu got wolt und solle stn, 

Do wart Maria ein künigin 

Von ir gespiln genant, 

Als uns tnot dis buoch erkant, 
M Daz von der edlen megde zart 

Lebenne gesebriben wart. 

Des tempels phliger sunder twal 

Gliben den megden uberal 

Ze würkenne, als es dar waz komen, 
u Aller bände dur fronten. 

Sie gäben in die follen 

Flachses und wollen, 

Bisse, pheUor, siden 



GAben si den pliden 
[Jlb] Und coUun in gestdssen zwir, 

Wol geratet nach ir gir 

In eines visches bluote. 

Nü wart in ze muote, 

Daz si lözzen wolden, 
ji Wem si geben solden 

Ze würkenne daz beste, 

Und sweler daz lös ze Icste 

Daz edelste gebe ander in, 

Die solle sin ir künigin. 
40 Alsus würfen si daz los, 

Und als es ickllcher ersebös, 

Darnieh ze wärkenne si nam 

Einer diu wollen tarn, 

Die ander nam den flachs an sich, 
<» Die dritto bisse sunderlich, 

Die Vierde dis, die fünfte daz, 

Als es an löses valle waz. 

Und dö der magt Marien zart 

Ir werkes lös geworfen wart, 
s« Dö viel es ie der pliden 

Näch purpur, golde, siden: 

DA von ir gespiln ander in 

Si nanden für ein künigin. 

Daz die magt Maria selten us 
gieng. 

Bi dirre samenunge 
ü Wonle die edel junge 
Mit zuchtlich masse. 
Selten an der strdsse 
Sach man die lugenden riche, 
[3J] Si wonte steetekliche 

In dem teinpel ald in dem bös, 
Und'swenne ir gespiln giengen ds 
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Ze friunden nid ze künden 
s Durch kürze der stunden, 

50 bleip die reine guote 
Bi des tempels huote; 

Und swenne ir niftel Elyzab&h 

Zc Jerusalem in komen tet 

Mit Zacharia ir man 

Und er dti solde begdn 

Sin ampt, als es gebotten waz, 

Und daz vernam der i l rcn vas, 

Die reine magt Marie, 

ii Die kiuschc wandels frije, 
St kam durch friuntlich gir 
Und mit gottes forebte zuo ir 
Und tet, daz die bescheiden 
Ze liebe und ze trdst in beden; 

t« Und swenne Maria zuo in dar 
Wolte gan ald anderswar, 

51 gieng gezogcnlicbe 
Gczatne und ernstliche. 

Ir wonten zc allen züten mitte 
ti Bi reiner zuebt guote sitle. 

Ir gan^ waz eben unde siecht 

Den truog si ufrecht 

Die frije vor meine 

Und neigte daz houpt ein kleine, 
so Zuo der erde lie si tougen 

Sinken ir licchten ougen. 

Vil selten menschen dekein 

Ir ouge ze wege wart beschein. 
[SS >>] Si waz ouch witsweif nicht, 
jj Swä si gieng mit ir gesiebt, 

Und hielt sunder lougen 

Rein herte und ougen 

Und swie daz etwenne geschacb, 

Daz gruos ir ieman zuo sprach, 



,o Dem noig die seiden riebe 
Vil gczogenlicbe 

Und sprach : Got genad sig gesett 
Und dir von bimel frido bereiL 
Dis antwurt si ze stelle 
«s Gegen gruoze bete. 

Daz frömde und künde, die tchri- 
ber und die PAariseen die magt 
Moria» treten. 

Alle die bi den jftren 

Ze Jerusalem ii wären, 

Die von der megde heilikeit 

Ald von ir lebens erberkeit 
so Ald von der gewichte, 

Ir kiusebe und ir züchte 

Ald von ir libes hübscheit 

Und von ir antlütz Schönheit 

Wisten ald vernümen ie, 
» Die erten die maget hie 

Und butten der vil heren 

Lobes vil und eren 

Durch ir lügenden volleist, 

Die ir gap der heilig gebet, 
«. Und nam sie alle besunder 

Ir heilikeito wunder. 

Alle die waren ewarten 

Hilten die vil zarten 
[35) In vil grösser ere 

Und minnete si stire, 

Die fdrsten und die frijen, 

Des volkes massanien, 
s Die edel und unedel diet 

Sich von ir lob nie schict, 

Die Pbarizes ir lobes zaro 

Unddieschriberallcsam, 
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Si erten oucb die Saducel 
■• Und loplen si die Essdi, 

Dar zuo von aller judiscbeit 

Wart ir lobes vil gescil, 

Alle tHich Hute, 

Megde und briute 
■5 Und die wilwan dar zuo 

Erlen si spät und fruo 

Die ir grossen kiuschkeit 

Und durch ir libes Schönheit 

Sus loplen si geliche 
, a Arme und riebo 

Und orten zo allen stunden 

Swä mitte si dd künden. 

Daz die bytehöf und e warten ge- 
buttert, daz man die mägd die 

Do Mai-jA die cläre, 

Waz in dem fünf zehenden jdre, 
ii Die fürston der ewarten 

Gebutten, daz die zarten 

Hcgdc solle neman man, 

Swelen lege daz altar an, 
[sst>]Daz si waerin manbsre. 
u, Dis geholtes löre 

Die herren Uten durch daz, 

Wan es dö vor geholten waz 

In her Moysenes t), 

Swelch megt öne man icht were mi, 
a Denn üf diä voqren zil, 

Daz wasre iren ze vil, 

Und hörti man es bi den tagen 

Für ein grosses laster clugen, 

Swelb jungfrouw also verdarb, 
« Daz si nicht lipliob fruchl erwarb, 



Und dd von wart dis gebot geUn, 
Daz ieklieb magt solt einen man 
Neman, so si wa?re 
Worden inanbaere, 
«s Und daz tuon in dem sinne 
Durch kindc gewinne. 

Daz der magt Marien manig Jüng- 
ling begert ze wibe. 

Manige edel jungcling 

Und ander leiten ir gering 

Und gewerbes wunder 
jo Ieklicher besunder 

Und dar zuo allen sinen flis, 

Daz im wurde die maget wis 

Gegeben sinem libo 

Ze einem clichen wibe, 
ji Wan si waz über älli lant 

Von ir lugenden wol bekant, 

Und lopte man ze stritte 
[34] Menlich bi der zfle 

Ir guot gehören in ir jugent, 

Ir zucht, ir manigvaltc tugent, 

Ir reine sit, ir kiuschekeit, 
5 Ir antlütes Schönheit 

Und ir wol gestallen Up 

Pür älli megde and wtp, 

Und waz dA bi die vollen 

Mit gnöden bcwollcn, 
i« Daz manigen man brächte dar zuo, 

Daz von im spät undc fruo. 

Der mcgtde wart zuo der 6 gegert, 

Noch wart ir keiner doch gewert. 

Si bullen ir des Schatzes solt, 
■ s Bödi silber undc goll, 

Si bullen akker und wisen dar, 
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Sume anders richtuomes schar, 
Daz si mechtin gewinnen 
Marien ze ir cninncn. 

Daz die bytehoff Marien gebutten, 
daz si einen man eritis, den si ze 
der e hetti. 

in Von den fürslen sunder wan 

Wart der magt ein gebot getan, 

Daz si von den knappen wert, 

Die ir hätten gegert, 

Einen ze der k ntfme, 
*i Daz ir Sitten z£me, 

Und sprachen : Seliges süesses kint, 

Von gölte sonderbar getninl, 

Die lasters flekken ane, 

Die reine wol getane, 
i» Die kiusche wandels frije, 
[SO] Vil 8üczze maget Marie, 

Din hübscheit ist vol underschniten 

Mit tugenllichen reinen sitlen 

Und hat die naturc dich 
jj Gehoebct und gemachet rieh 

Mit maniger bände stolzckeit, 

Die si hat an dich geleit, 

Da von din lop ist erkant 

Und erhrehet durch die lant 
40 Und geört inanig wis din Up 

Für alle inegde und wtp, 

Da von manig man vil wert 

Ze einer frouwen hat gegert, 

Edel magt wol getan, 
«j Daz wir dir gcralan han, 

Des soltu gevölgig sin 

Und erkius in dem herzen din 

Einen üs disen allen, 



Der dir muge gcvallen, 
* Edel maget, nach diner ger, 
Ze gesellen und ze huoter •• 
Diner werder reiner jugent 
Und ze einem heimlich diner tugend. 

Daz Maria wideredde, einen man 
ze nämen und von der bewerunge 
des guotes der kiuschheit und ton 
dem glouhen ir gemahel gottet. 

Von disen w orten die magt 
jj Wart betrüebet und verzagt, 

Sö daz ir antlüt rösevar 

Schein erberlichen vil gar 

Von ir reinen hertzen not, 
[55] Als ir die magellich schäm geböt, 

Und siufzete in der inne 

Ir reinen herzen sinne 

Und ruoften got von hertzen an, 
j Daz er si liesse beslan 

An ir reinet beginne 

Und ir gäbe ze sinne, 

Daz ir wol gebürte 

Den erwarten zo antwürte. 
■• Dd wart der maget ze hant 

Von got in den sin gesant, 

Daz si gnedenkliche 

Sprach, doch gezogenltche: 

Ich wil man dekeinen 
u Nit won got aüeinen. 

Ich han min hertz üf in gestelt 

Und qss alr der weit crwelt 

Stille und überlute 

Ze man und ze trutc, 
,. Und han im mine kiusebkeit 

Mit vestem antheize bereit 
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Und geopfert mtnen magentaon, 

DA wider ich niemer wil geluon. 

Ich wil in iemer minnen 
,i Von hertzen and von sinnen, 

Ich getriuw in, als ich so], 

Gegen mir des selben wol 

Und wil dar nf stellen, 

Daz ich in hab zc gesellen, 
j. Ze mines huoter und ze man. 

An sinem bette wol^eliln 

Ist lyljcn und rösen vil 
[35b} Und ander bluomen ine zil, 

DA ist der süesseste smak, 
ss Der ic für älli sflessi wak. 

DA cret der thire nardus 

Und der edel balsamus 

Und smak des cynamömen 

Und diu bluot amomen. 
t» In sinem höhen hüse wlt 

Ist iemer werendiu sumerzit, 

DA ist ze heis, noch ze kalt, 

Von altar nieman ungestalt, 

Da ist weder siuftzen, noch weinen, 
«s Noch schrei beert man dekeinen. 

Torst, hunger, siechtuon, trürekeit 

Und forchte sint da hin geleit. 

Der töt bat dA zc tuonne nicht. 

Keinen gebresten man dA sieht, 
»o DA ist weder ntd, noch hass, 

Und trAkeit ist dA nieman lass. 

Heil, fröud, ruow, Sicherheit 

Und ewig frid ist dA bereit. 

Mines gemachelcs kämnAten 
ss Sint vil wol berAten 

Hit rröodenrtche sänge, 

M helle« mit gedrange 



Die organA ze prlse, 

Und harpfer sücsser wise, 
t» Moyses und AbrahAm 

Und DAvtd, der werde man, 

Harpfent dA süesscnlkliche, 

DA bi vil bofenliche 

Die engel tanzen! wider sirlt 
ti DA sint vil wunneklichi zit 
[S6J Ze alter stete hellen! dA 

Der edeln heiligen organA, 

Und die wissagen alle 

Leben! dA mii schalle. 
i DA sint fröudebern spil 

Und hertzenlichcr fröadcn vil. 

Min trüt sich bi den kinden 

LAt vil gerne rinden. 

Es ist sd stolzer sitte. 
10 Es wont in gerne mitte, 

Swenne ir tambür erclingent 

Und selbe süesse singent, 

DA ist der wolgebfre 

Der heligcn harphere 
.5 Und der megde Organist, 

Der süesseste der iender ist 

Im so dienent vil gar 

Demüelku'ch der engel schar. 

M Wundert des wolgetAnen 
Üz erweltcn hübscheit, 
Die er an sich hAt geleit 
Ouch ist der min geselle 
Des himels und der helle 

,s Und aller weite nAch siner ger 
Phläger und hehalter. 
Mtn hertz hAt in üs erkorn 
Und bAt im geselschaft gesworn 
5 
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Von aller staer mechlc craft 

s. Mit ewcnklicher trütschafl 
fS6i>]Ouch hat dor liebe gemahel tniu 
Mich mit dem fürspane sin 
Und ander riche gäbe gemahelt 
Und zc staen minnen und gestabelt, 

» SA dac ich im min kiuschkeit 
Un versmähet han bereit, 
Und wil im si behalten wol 
Mit kiuschem hertzen, ab ich sol. 
Niemer sol mir daz gezemen, 

4« Daz ich wcllo daz man genemen, 
Wan sin, den icb allcine hän 
Anwies miner kiuschkeit getan, 
Daz mir als iueh gewissen ist 
Nit muoslich ist ze keiner Trist, 

4i Daz ich nach Moysenes ö 
Disen anthies über ge\ 

Daz die e warten wunder nam der 
ii der tnegde Marian und 
den üszrigen und der bewe- 
runge, so si gegen ir taten. 

Dö des tempels öwarten 

Erhörten der vil zarten 

Antwurt, si nam wunder 
so Und erschraken ouch besunder 

Von den wtsen w orten, 

Die st von ir hörten 

Mit grösser vcrsUndenbett 

Und die si mit bescheidenheit 
ii Brächte harte schöne zuo. 
[S7] Doch sprachen si ze der maget: Too 

Nicht alsus und bring öas nicht 



s Des wend wir dich nu bitten, 
Die der ö gesebade 
Und die geselzde nider I 
Die uns Moyses geböt 
Und die im got selber böt 

i. Und swie du nicht govolgig bist 
Unscrm rate an dirre frist, 
Sö wissest, daz der fluoch 
Dar in der ö geschriben stat : 
Swel maget ze ir tagen ist komen 

m Und ir der segen ist benomen, 
Daz si nicht liplich Tracht gebirt, 
Got und den lhiten 6i wirt 
Verfluocht und ungemeine 
Und iemer widerzeme. 

M Von diser rede frije 
Die kutsch maget Marie 
Den öwarten des tempels dö 
Antwürt gab und sprach also : 
Lieben min bruoder, ich weis vil wol, 

>i Ob ich es nu sprächen sol, 
Waz Moyses meinunge nu wai 
Mit disem iluoche; wissenl, daz 
Mir niemer da von arges nicht 
Kan beschähen, noch beschicht, ' 

j. Wan dis fluoches gering 
Gät öT zerganklichiu ding 
(57 b] Und nicht üT die Schönheit 
Der öwenklichen sölikeit. 

Daz die e warten ze rat wurden, 
waz si Marien tätin vmb den ant- 
heis, tden si getan hatte. 

Dö die öwarten nit mö 
si Hatten ze antworte als ö, 
Dö wurden si vil drule 



« 
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Under enander sc rate 

Und sprachen alsus: 

Es isl unser dre vertust, 
*o Sol disi maget wol getan 

Unserm gebotte wider stan 

Und Süllen si nicht belwiogcn 

Ze redlichen dingen, 

Sd wir! den andern dirre leben 
«5 Ze einer bischaft gegeben, 

Sd daz ir keiner niemor man 

Gesicht wUlencliben an 

Und frompt Moysenes d 

Noch unser gewalt nicht me, 
s* Und da von sollen wir versehen, 

Daz es niemer kunne geschehen. 

Wie ein Jude der hinsehen' magt 
Marien gestuont und si schirmte 
guoten worten und ouch 



I>(T 

DA er den andern rät ersach : 
[58] Dirre megde sacbe horte Ut, 
Ir muot eim anlbeis volge git, 
War. als Moyses uns seil, 
Swelch alt oder junge meit 
i Noch wonende in ir v alter hüs 
Kein aRjtheisJtceta so oder sus 
Äne ir vatter wissen, % 



Swenne es im wurde 
Wider redde°e* nit % 
>• Sd wäre si gebunden 
Zoldstcnne, gölte weis, 
Näch Moyses i ir anlbeis. 



ij Dax ir vatter, dd er es vernam, 

Mit einem wort nie wider kam, 

Wan daz er ir die selben tat 

Md geümphet, denne ungclimpket fadt 

Und mit ritte die meit 
« Bildet uf kiusebekeit. 

Und da von ist nicht mugeUch 

Dirre megt, daz si sich 

Von ir antheis entwinde, 

Unde ist daz ich vmde 
>j An iueh die volge, sd rat ich, 

Daz wir alle fUssckuch 

Gölte bitten, das er 

Üns ougte sinen willen ger 

Bi dem heiligen enge! sin 
i» Wie wir disem megetin 
[S8b] Ünsern dr also he warn, 

Sd daz wir recht und si gevarn. 

Daz die ett arten satzden ein dry- 
tägigi rasten von der hinsehen 
reinen mögt Marien. 
Die dwarten dd satzden 
Ein dryela-gigi vaslen 
js Und bäten got vil serc , 
Daz er in ga?be tdre 
Und kunte bi dem enget sin, 
Wie si gegen dem megelin 
• Marien, den >il clftrcn, 
<• Sich sollen gebaren • - 
Umb ir anlheis kiusebekeit, 
Als hie vornan ist geseit. 

Von der stimme, die in dem tem- 
pel gehört wart, wer Marien wer- 
den sötte. 
em dritten tage 
5 * 
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Hörte man nach gewerer sage 

«s Bin ruoffen alsö grös, 

Daz es durch den tempel dös, 
Und geböt, daz ieklich man , 
Er wcre jung oder alt gelin, 
Der zno der e nicht wAre kumen 

s« Und von Judas des fromen, 
Des edelen manncs As erkorn 
Gesiechte were geborn, 
Zuo dem tempel solle komen 
Ob si wissen wolden 
[39] Wcs die magel Marie 
Solde sin amye; 
Ir ieklich ein riutelin 
Sölten bringen mit in 
i Unde solten daz vil eben 
Dem obresten c" warten geben, 
Daz er si gehielte gar 
Bi dem fröne allar, 
Und swes ruot wurde also guot, 

■• Daz si loub ba-ri und bluost 
» Und üf der heilige geist 
Durch des zeiches volleist 
Wurde in tübe bilde gesehen, 
Den solte man der megde jehen 

it Der edlen Marien 
Ze einer amyen. 
Und dä die stimme sich zerlie, 
Ze hant von den Awarten gio 
Ein gebot durch die judescheit, 

n Daz alle die wArin bereit, 
Die von Judas des fromen 
SAmen werin bekomen, 
Si wenn jung oder alte, 
Ze Jerusalem kamen balde 

,» Und da bi der getsten, 



Daz si nicht wibo heUin, 
Und solt ieklich sunderbar 
Ein ruoto mit im bringen dar, 
Und die dem obresten ze hant 
[39b] Ewarten bringen in die hant, 
Daz er ein zeichen sunder wdn 
Iesä teti dar an, 
Daz er da bt sunderlich 
Bekande wol ir ieklich. 

js Unde dis beschähen was, 
Der heilig Awarte nit vergas, 
Er leite die ruoten gar 
In dem tempel zuo dem allar, 
Und wart an dem dritten tage, 

«• Noch dö bar noch sage 

Der ruoten keini 16b noch bloot: 
Dar umb wären si ungemuot 
Und bäten gölte geliche 
BAdiu arm und richc, 

<s Daz er daz besuete 
Daz er in gelobet bette 
Diu stimme, die zuo der errea vart 
Gehcerel in dem tempel wart. 
Nu aber dö diu stimme kam 

io Und sprach: Hie ist nit der erre man, 
Dem die magel ze dirre Trist 
Ze gemahel erteilet ist 
Der man, den got hit us erkorn 
Der magt ze man, der ist geborn 

ss Von herr Jicobs sAmen her, 
Ze Bethlecm dö wonet er 
Von Judas gealechte erkant, 
JösAph sö ist er genant. 

JVie Joseph der megde. Marten 

gemahel gelobet wart. 
fM] Dirre Jösöph burger was 
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Ze Bt'lhlet^m, als ich laz, 


Swen genfiegel des er ha.t, 


Und waz von Jacobs dos fromen 


Als ouch in genuogte, 


Eigem stmen dar bckomen, 


«e Swaz im got danne fnogte. 


5 Sinera leben wonlcn scbdne sitten, 


Ober siechen armen 


Wishdt und goot wandet milte, 


Kunde sich er erbarmen 


Sin reines leben, des er pblag, 


Und die frömden bilgerin 


Fflr alle sin genossen wag. 


Lies er im bevolhen sin. 


Bruoder waz er Cldophe 


♦i Allen den er sfn helfe böt, 


10 Der frö Annen man der d 


Die in bäten durch got, 


Nach Jöachim, nu wissent daz, 


Und tet in von siner habe, 


Diu bmarien sweller waz, 


So vil er machte, ir bresten obe. 


Ein gewerer friunt der gerechtekeit 


Hclfes und tröstes er dem jach, 


Und ein ininner der kiuschekeit 


io Den er siech, alt, trüren sacb, 


ü Und der anschulde halter 


Und bitte erbermd über sich, 


Mit lütern herzen sö waz er. 


Und enbunden in dä bi 


Dar zao sö waz er sonderbar 


Von allem slnem hertzen gar, 


Demfletig und gedultig gar. 


Waz in an Übe, an muote war, 


Got und die Hute im wÄren holt, 


a Als waz milteklich sö vol, 


» Daz hatte sin vatter mund verschult. 


Daz in der verserter dol 


Er wbz in aller wis gerecht, 


Sö nache gieng und ir swere, 


Worten und werken waz er siecht, 


Sam si sin eigen wdre. 


Er waz einvalt und guot, 


GoUe waz sin stete gebet bereit 


Milt und senfteklich gemuot 


t. Mit völliger demüet.keü, 


ii Rein and onch minneklich 


[ll] Mit vasten und mit wachte, 


Und aller bescheidenheit rieh , 


Sines libes craft erswsclilc 


Sus waz si» gespreche, 


Und waz ie Moyses geheis. 


Sunder valsche weche. 


Mit willen er daz niemer lies. 


Gottes gewärbes sicherlich 


i Sin herze und sin sinne 


h, Pleis er ze allen Sitten sich. 


Stuonden ze gottes minne 


[40 b] Der kunst waz er ein zinbennan, 


Und zuo sines nächstes dar zuo 


W|se und gewere dar an. 


BMu spat unde truo. 


Waz im ze siner dürft gewuog, 


Sin leben üfkiuschi zuoch, 


Des hit der erbarmen gnuog 


!• Lipplichen wollust er flöch. 


ss Und waz bresten eben bar, 


Der heilig geist im fuogto daz, 


Daz im honger selten war, 


Daz er von natore kiusche waz. 


Wao es umb in iemer wol stat, 


Von gaistHcbem guote 
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Waz er kiuscbe an den mnote. 
is In (föchte unkiasche sßre. 

Von rcchlcr nalürc 

Kiusche wären stn geberde. 

An alle ge verde 

Kiusch waz er siner worten 
.. Und bescheiden ze allen orten. 

Sin gesteht, sin beeren und sin mäs 

Sin smak und grif kiosche waz. 

Stnes Ubes und siner sinne mugent 

Und siner sdle lugent 
,i Und alli sines Ubes Uder 

Bddiu für unde wider 

Und alles sines gebären 

Kiusch und eben waren. 

Miller antworte er waz 
i. Und süezzer rede sunder hat. 
(4t >>] Er gab gucllichen rat 

Und waz ouch an aller Ul 

Alsö rein waz er gemuot, 

I>az er durch keine armuot 
« VersmAcbte nieman 

Weder frouwen noch man. 

Er minnete geliche 

Arme unde riebe. 

Er hat an im kein hdebfart. 
,o Erc gitig er nie wart, 

Noch durch keine uppe gesiebt 

Sdn überbuob er sich nicht. 

Demuot geminne gemdsse 

Gevcllig mit allen gelassen, 
4i Gesmidig und drbere 

Waz er an alle gevere 

Arcwan und bosse küngkeit, 

Und mit aller zite gemeit 

Grimmi, noch übeltele 



5o Noch kein Akust er butle. 
Gnot milt und gevellig gar, 
Frcelicb und gewirbig sunder var 
Waz dirre guot map allewege 
Mit vil reines hertzen pblägc, 

h .Besser begirde truog er hass 
Und gitekeit, wissenl das. 

Daz Joseph ze Jerusalem kam und 
stn ruote loub und hluost brächt 
und der heilig geist üf si so* in 

+in*r tuhen bilde 

[41] Dd dem gottes zarten 
Des tempels öwarten 
Diu stimme des beseheinde, 
Daz got Jdsdphen meinde, 
j Ze Bdtbledm bollA» ze hwU 
Von im würden ze hant, 
Die im Seiten , daz er 
Sander aller slachte wer 
Ze Jerusalem bekeme 

10 Unde mit im na?me 

Ein rooten, und die gtebe ze hant 
Dem höchsten dwnrten in die hanL 
Dd dis gebot Jdsdph vernam, 
Ze Jerusalem er balde kam 

11 Und gteng in den lempel bin 
Tragende in der hende sin 
Ein liurre ruot, daz ist war, 
Lonnes unde bluosles var, 
Und dd er in den tempel gieng, 

„ lesa ze löb und ze bluoste vieng 
Diu vil liurre ruote 
Recht sam si wuote. 
Der ewart si nam in die hant. 
Der heilig geist dar flf ze hant 
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>s In litte wis si wart gesehen. 
Und dö dis zeichen was geschehen, 
Do es daz volke alles sach, 
Menlich mit einem munde sprach 
Got gnade and ero 

y, Und loplen in vil sere 
[4J*>] Des zeichenes,sö daz dfi waz bcschehen, 
Und begunde alle jehen, 
Joseph wasre ein rechter man, 
Der rechtest, sö man möchte han, 

15 Sit daz dis Zeichens wunder 
In hölte besunder 
Erwellet und gehöret , 
Vor sinem könne geeret 
Für einen gewasren gottcs kriecht, 

40 Sö waere'bühch und recht, 
Duz die magettfaric 

Die reine wandels frto 
Von gotte üs erwellct 
Im wurde zuo gesellet. 

4 1 Des Zeichens wurden si frö 
Und sprachen aber alsö, 
Sin rechtkeit hat v er schult, 
Daz diu, der got ist selber holt, 
Im werden sott ze der ö gegeben, 

4, Daz er mit ir sinen leben 

Guellich verswende 

Bis tif sin libes endo, 

Wan si ist nach roome 

Aller wibe ein bluome 
55 l'nd ein röse sunder torn 

Üss aller dirre weite erkorn. 

Daz die ewarten Joseph gebuttert, 
daz er Marien nämi ze einer hüs- 
frowen. 
Nu gehutten die öwarten 



Jösepb , daz er die zarten 

Marien ze der £ na>me, 
[«3] Wan si im wol gezeme, 

Und sprAchen: Jöseph, gottes knecht, 

Heilig man, uns dunket recht 

Und ist dar zuo billich, 
5 Sit daz got hAt erwellct dich 

Zo der megde gesellscbaft 

Mit dis grössen Zeichens craft, 

Daz du dir daz lassest zimen 

Und si ze der ö wellest nämen. 
>. Joseph inen antworte dö : 

Der ronot mich noch nie an gezö, 

Daz ich wip nämen sölte. 

Wer aber, daz ich wölte 

Iemer genamen kein wip , 
n So wtere mir doch dirre megde Up 

Von ir scheeni und von ir lügend 

Und von ir ktntlichen jugent 

Und ander guot gehessc 

Waerc ze ungemirsse, 
» Won ich bin ein arm man, 

Der weder Up noch guot mag han, 

DA von ich disein megelin 

Geza;me muge an ichte gesin. 

Dar zuo bin ich zware 
,5 Uber altarjare, 

Sö sieht man selten daz jugend 

Und alter gros wol samen mugent. 

Von dem gebet t, daz Joseph tet, 
do man in twang, daz er die mögt 
Marien ze einer elichen gemahel 
näm. 

[45 b] Nu dö die priester und die diet 
Joseph ze zwingen geriet, 
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st Daz im solle gezamen, 
Daz er die maget 
Ze gölte buob er sin gebelt, 
Mit mengen Irähen er daz tet, 
Und sprach von hertzenlicher ger: 

jj Hinsels and erde sebepfer 
Und menschlicher kunae 
Pbläger unde wunne, 
Von leime du den Arsten man, 
Got, din haut geschöpfen began, 

40 Und wart dincr gnAdenkeit 
In das paradys geleit 
Und brauche üf den sinen Up 
Und scbuelt üf sinen rippe ein wip 
Und gebe im ze gesellen 

«s Und biessesi dar üf stellen, 
Daz si die" mensche» mörten 
Und doch ir sin nit körten 
An keiner slacble gelust, 
Wan si kindetin alsust 

So Ado sünde einvalleklich, 
So" merte ir 6mg Sölde sich. 
Daz gebot EvA und Adam 
Nicht machten leider stete hin, 
Wan daz ir Up suntlich gettt 

st Üf sich und üf uns geladen hat 
Und von der sünd sö wolle ich 
Fleischer wollust einziehen mich 
Und hau genomen in den moot, 
Daz ich mich l 
[44] Von 

Und von becsem gelüste, 
Sus hin ich dir, min schepaer, 
Mit enthaissener ger 

i 

Zel 



Und da von, herre, bit ich dich, 

Daz du ruochest lasen mich 

Von disero getwinge 
io Dirre unzimlichen dinge 

Und von der ungeberde, 

Daz mir ze wibe icht werde, 

Die magt ist unde ie waz 

Aller megde Spiegel glas, 
i» Ein tisebkamer der gotheit 

Und ein vass der drivallekeit. 

Daz der engel Joseph stärkte und 
in kies, daz er Marian näme. 

Joseph erschein der engel dö 

Und sprach güetlich alsö: 

Gottes friund, darch dis geschieht, 
,. Goote Jöseph, träre nicht! 

Du soll dich fröwen diser tat, 

Daz dich got erwellet hat, 

Daz dis edel megetin 

Din gemahel sülle sin, 
>s Won du wirst von im gewert 

Des dia antheis hai gegert 

Si ist ein Hecht der kiuschkett, 

Minne si der kiuschkeit treit 
[44 b] Und als Af kiusche stat din gir, 
so Recht nlsam sd stat ouch ir 

Hertz, muot und der sin, 

Daz si kiusche welle sin. 

Der ebrische riebe 

Wirdet si sicherliche 
ss Und älüu diu judscheit 

Krhochet wirf voa ir sselikett 

Von ir sd wirt älli diu weit 

Gericht üfbehaUnüsto gelt 

Und wirt von ir der engel val 
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«• Wider bricht bis üf jr zal, 

Onch werdenl nimcnliche 

Die himelschen riche 

Von ir erhübet über al 

Unde sinket ze Ul 
»j Von ir der lievel gewalt, 

Der mengen hat ze löde ervalt. 

Und da von I* dir gezemen, 

Daz du dis maget wellest nämen, 

Und doch alsd, daz du hio bi 
]• Reineklich behaltest si, 

Und vor unkiuscbei 

Solln sl bewachen 

Und soll ir rit ond helfe 

Zer nötdurfte, daz si leben 
ss Möge dester baz mit dir 

Unde da da wider mit ir. 

Von dem gebett der stiemen wagt 
Marien, daz si tet, do man n 
tteang, daz si Joseph ze 



[«] liö di Juden twungen 
Marian die jungen, 
Daz si Joseph meine ze man, 
Icsa si weinen began 
s Und ruofle an fllsseklich 
Mit heissen siaftzen, das er sich 
Huochte sich aber si vil armen 
Genedeklich erbarmen, 
Und sprach: Ö himeUcher got, 



Ein minner reiner sinne 

Und kiusche sinne minnc, 

Da weist wol, daz zuo keiner vart 



■s Noch min Up, noch min gedenk 
An kiosche nie getaten wank. 
Miner selc ic so wielt, 
Daz ich reine si behielt, 
Noch genam min hertze an rieb 

m Nie nicht ze minnende wan dich, 
Und bin zc behallende dir bereit 
Den bluomen miner kinschkeit 
Und hat enlheissen dir min jugent 
Mine magtenltchea tagend. 

,s Nu maos ich nämen einen man, 
Des ich willen nie gewan. 
Wie mir iemer m£, wc mir! 
Sol ich mich scheiden von dir 
Und muos einen andern neman für dich? 

k Das verriuwet niemer mich. 
[45b] Und da von, gntedigoster got, 

Ruoche dich durch din hoch gebot, 
An mir wende dis geschieht, 
Mines heiles einig zuo versieht, 

st Min vatter, min got, min Schöpfer 
Und alle der weite behalter, 
Behalt ouch mir die kiusche min 
Und mtnen megenllichen sin, 
Daz ich da zuo nicht müesso komen, 

4« Daz si mir werde benomen. 
Do bist min gemahel und min man 
Und min geselle sunder wan. 
An dem bette des hertze min 
Sollu gewaltig wirf sin. 

,s Ich waz dir holt und minnet dich 
Und begert dln ie steteklich. 
Für dich begert ich manncs nie 
Und minnete dich alleine ie. 
Da bist min berre, da bist min got, 

so Min gesellig braoder suader Spot, 
6 
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Du bist min vatler, ich dln kint, 
Du bist alleine mir gemint, 
Du bist min schirnes clurcs trüt, 
leb minne dich stille und über ldl, 

ii Du bist alleine minneklich, 
Di von min hertze ininnet dich. 
Dini wort sint als ein hongsaiii, 
Nie süesscr wurden dekein. 
Din t)nig?s handelung ist guot, 

t. Volle gndden si mich tuol. 

Du bist der ere ein blüejendes zwi 
Und wol geschaffen da bi. 
[4G] Engels und menschen bilde 
Ist din schoene wilde, 
Mincs inrieben menschen heimlicher 
Du bist und min bchaltcr, 

» Min minner und min buole 
Und aller züchte schuole 
Und geselkUcber craft, 
Ein botle ze aller friuntschalt, 
Min meister und geverto 

10 Für alle widerwerlc; 

Und da von, herre, bill ich dich, 
Daz da ruoeben l«esen mich 
Durch din götlich gnedekeit 
Von dirre anstünden ärebeiL 

Daz der enget Marian tröste und 

stärktet daz tnan si twingen trotte, 

daz si Joseph näme. 

,i Du Maria dis gebett 

Weinende zc gölte tett, 

Do kam der engel unde sprach : 

Maria, U din umremachl 

Got din gebett erhteret hat 

» Und wil machen dir sorge» rlt 

Er hat coo dir gesendet mich, 

» 



Daz ich, inaget, trcesle dich 

Und dir künde, daz er 

Din magelliche ger 
ii Wil behalten und besteten 

Vor unkiuschen taten. 

Doch so git man dich zuo der i 

Joseph nach Moyses c 

Und wirdet doch nit din man. 
[46<>] Diner kiuschkeit er dir wol gan, 

Noch beswüret sicherlich 

An diner kiusche niemer dich. 

Din magtuon belibet dir, 

Vil edel magt, nich diner gir, 
ü Und wirst ouch leistenne ine spot 

Moyses 6 nnd sin gebot. 

Er minnet als du die kiuschkeit 

Und ist grösser miltekeil. 

Gottes vorchte er bat getragen 
«• Von sinen kinllichen tagen, 

Und waz ie gestellende üf recht 

Als einer gewa?rer gottes knecht. 

Kr ist mit rechter güeli 

Kiusch milt und demüeti. 
<i Er ist des fleisches wollust 

Vigent und bcescr gelusl, 

Und ist Ano geverto 

Für alle widerwerte, 

Und da von, herre, bitte ich dich, 
v> Daz du ruochest lo?sen mich 

Durch dlno göllichen gnadenkeil 

Von dirre anstünden erebeit. 

Daz Maria Joseph gemehelt wart 
und daz die e warten gubent im 
vier manot einen tag, daz er si 




Digitized by Google 



1 



- 43 - 



Gcmehelt von den priester wart 
sj Jösriph dem heiligen man, 

Von dem ich vor gesuget hin, 

Und gab ime dd bi 
[47] Eines gonandes zil manöde dri 

Und geholten im das er 

(Und wolle er volgcn ir ger) 

Die niagt dur enkein geschieht 
i Vor dum zil solle nemen nicht , 

Noch kein wis berüeren 

Noch ze hüsc füeren. 

Dö Jösepb hörte daz gebot, 

Er fröwto sich und lople got 
■■ Und wart schiere in ein, 

Daz er fuor hin wider heia 

Ze Bethleeni in sin hüs 

Und schoof dar inne und dar As 

Mit gc werke und koufle, 
is Daz er zuo dem brütlouffe, 

Den er haben wolle, 

Bedorfle und haben solle. 

Dax die e warten Marian santen 
ze Aazareth in ir rat t er Alis und 
mit ir tiben megde ze einem ur- 

%ilf$4$ß W* f"£lft£ft fit tt Seh r\c%$» 

Die «warten wurden in ein, 

Daz si Marian sanün bein 
M Ze Nazaröth in ir vatter hüs 

Mit grössen ören, und alsus 

Si santen mit ir da bin 

Siben kiusche megelin, 

Die in dem gotzhös mit ir 
»i Ze Jerusalem dienden mit gir 

Dem lempel unde gölte 
147 kj Nach der priester geholte, 



Und daz si trösten da bi 
In irm niuwe lride si 

j. Und ze einem Urkunde ir kiuschekeiL 
Und dri Maria die meit 
Daz us erwcltes gotles vas 
Diente in ir valter kuse was, 
Si stalte all ir gemüete 

3» Nach gewonler güele 

Mit vasten wachen und mit gebet, 
Und mit dem salter si vertet 
Die geranden zit noch unde tag, 
Daz ir für alle unmüezzc wag. 

«o Ouch waz trachle unde ir gering 
Uf die hiemelschcn ding, 
Aid si wurchte mit der hant 
Aid si bitte sich gewanL 

Daz die enget »tätlich ze der meg- 
de Marien kämen., und von dem 
engel, der ir bi dem brunnen er- 

»as edel As erwelle vas 
»s Maria gewennel was, 
Daz die engel dikke si 
Gesahen und gelrösten da bi. 
Nu gieng die maget an einem Inge 
Von Nasararölh von gewa?re sage, 
j« Und gieng mit ir der megde schar, 
Die von .l^rusalöm alle dar 
[48] Mit ir wirenl gesant 

Unde gotles dienst benant. 
Nu waz ein brunnc da bt, 
Zuo dem bekAment sament si. 
i Des brunnen mit steler phlege 
Die barger spuleben alle woge. 
Nu gieng die maget wolgetan 
6* 
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Von den andern hin dan 
An ir heimlich gebelt, 

i* Das si ze gotle wunder tetl. 
Dö kam ein engel alleine, 
Des anllüt vii schöne erscheine, 
Danne des Hechten sannen schin, 
Und stuond für daz megedin. 

is Er sprach: Maria, fröwe dich, 
Wan selig bislu sicherlich, 
Und wirt din gesegnoter Up 
Erhcchet gar für alli wtp. 
Fröwe dich der reinen tat, 
' , a Dax dir der geschaffen hat. 

Alle die weit ist dir worden holt 
Durch dinen kiuschrichen solt 
Fröwe dich, daz dinen antheis 
Gol hat cnphangen und in weis 

>5 Und er dich suezzen reine 
Minnct allers eine. 
Fröw dich, wan der höhe man, 
Der himel und erde richten kan, 
Sich hat zuo dir gesellet 

i» Und ze einer briute erwellcL 
Fröwe dich , daz du ein kunigin 
[481-3 Süllest aller der weite sin 
Und ein herscherin vii gar 
Uber aller enget schar. 

» Fröwe dich, meres sterne, 
Du wirst der weit lucerno 
Und erhöhet undnen und obne 
Mit dem öwcnklichen lobe. 
Fröwe dich, wan daz gesiechte din 

«. Sol erhoehet von dir sin, 
Und daz Davide« rich'dur dich 



Wider bracht wirt sicherlich. 
Fröwe dich, der menscheit 
Unheil wirt von dir hin geleit, 

«t Und daz durch dich der engel val 
Wider bracht wirt über al. 
Fröwe dich, frönes megetin, 
Daz du wirst ein behalterin 
Der sunder und ein hüs der flucht 

i» Aller armen mit genuchL 

Fröwe dich, frowe, der geschieht, 
Daz du, des heiles zuo versieht, 
Wirst aller der verzwifelten hant 
Und der lidende phant. 

ss Fröwe dich, daz din triuwe 
Moyses i tuot nhiwe, 
Und daz dü gewinnest dank 
Der niuwen gnade anc wank. 
Fröwe dich, daz wip undc man 

<o Dine gnad werden! rüeflen an, 
Und wirt der nam dir üfgcleit 
Muoler der erbarmherzekeit. 
Fröw dich, selig, fröw dich, reine, 
[49]] Fröw dich, alles wandcls eine, 
Der hoschste künig minnet dich. 
Maria, fröw dich ewcncklichf 
Mit disen worten all ze hant 
s Vor ir der engel verswant 
Und dö der engel verswein, 
Die maget kerte wider hein 
Mit ir gespiln der megde schar, 
Die mit ir waren komen dar. 

Hie nimmet daz erste buoch von der 
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ftbtt eint 3rU» f>. - 35 ? jach «3. - 36 ©n 
©6)trlrtt frf,l rrft leogi, briet* aber tonn «aa) 
Um Stirn, ©aber ?gror*e.— 43 ¥ Matte *).— 
44 mim.erli.lie fr. - 46 1. Mufclin. SigaU 27, 31. 
©ttbatb 16K3 *3. 

27, 9 ? e« fr. — 24 Sgl. St, 14. Sad. 
Ib 456, 29. 9t. 1 b, 450. - SS Sgl. 26, 27. - 
29 ¥ trile Gar nach bnfllrbem sile "J. — 35 S<)l. 
Sacf. Ib 503, 6 fr. — 43 ¥ AI. 49 ¥ sentte. 

28, 5 «alle «J. - 9 ? meit. - 10 über- 
huop *. — |4 ? wa-re dort. — 16 Sgl. 32, 28. 
Wtad. Ib 611, 28. - 20 I. »i. - 27 ? Den 
fromm noch.— SO ? sin werk.— 39 ? ie fr. - 
57 ? Terlä»sen«licJ>en - 59 ¥ fuogU «ich fr. - 
60 » sia fr. 

29, 10 ¥ beiden «J. ? holden. - 22 ? mite: 
erbatrem sile. — 30 ? Wan das reine. — 51 
? unmüezec fr. — 33 ? gedank f . — 40 ? ku*l. 
_ 45 I. »e werke. - 46 ? si nie fr. ? ti »erlie. 

30, 1 ?»rha-ne rlcil °J. ~ 17 ? noch jun- 
gen — 28 ? dienilhafter "J. — 30 ? Krame» 
gewinne % - 34 ? Swä an ir was f. ? Swä 
an in was 9. ? Swas an ir waa ungeiitte. Und f. 



? Swac an in wa» unge*iuc. Und «. - 42 frauf!« 
3e(tft)t. 1 , 36. - 57 ? Erbarmig «3. - 59 
V fröen °J. 

31 , 1 l. ungemach. Mit — 15 V lobte. — 
42 ftaö) nam °Junrt! — 56 ? süchtlicber. 

32, 5 V körnen die stunden f. — 17 Salb 
ir Komma! - 18 ? tel als % ?letdaz. ?dis. — 
26 9tao) siecht Äorama! — SS wart 40 tUgm 

— 37 I. ougen. Und. - 44 V si »töle: hüte. ? si. 

— 45 Vir gruor.e fr. — 62 ? die warten "3. 

33, 2 ¥roinnelen. — 17 V Durch fr. ? Dur 
9. Sgl. 32, 5. 30, 61.— 55 * vor genanle °). 

— 36 ¥ ir cren % - 39 I. Swcleh. Sgl. 34. — 
40 ¥ erwarb. Und «J. — 48 Sflt. 37, 30. 47, 40. 

34, 11 I. fruo Der.— 12 I. g'gerl. Hoch. 

— 17 ?Sam °J. 7 Und f. — 28 ? Du f. — 
29 ¥ Du "3. — SO ? Dü ^. — 43 ¥ Dich «e f. 

35,2? und »iufzeten der — 4 ? ruoft« 
fr. — 30 'i minem. — 56 frf. tret CbfT cret 
? treit SS9I. 22, 16. 44, 28. 

36, 5 ¥ fröudeberiu *3. — 12 ? singent 
Da f>. — 34 ? Ze- ? minnea ge»Uhelt ^J. — 
36 ? Unrcrtwachet ^. w UBb m alt») foift Ott« 
»fibfcll. Sgl. 20, 46. — 40 ? welle man. ? welle 
des man 9. — 41 ? dem fr. — 42 ? AotheU. Sgt. 
46. 48, 23. Umflffrbtt ei für ie 41, 2. 

57, 8 ¥ uns Movsese« gebot Sgl. ja 
23, 25. — 15 ¥ Der f. — 18 Sflt. grrtbant 
48,3. 23,3 fr. - 30 8gI.SS,48.- 46 ¥kemiu 
f. - 48 Sgl. Jtt 33, 25 — 53 ¥ er der 
dem fr. 

38, 9 ¥ er» fr. — 35 »a*. Ib 450, IS. 
453, 33. — 28 ¥ onge — 30 ¥ mit disem 
f. — SI ¥ Un»er c f. - 33 ¥ recht umb f. 
i. »1. - 39 ¥ der. — 53 ? Ze dem tempel homen 
solden. 

39, 11 ¥ uf der der fr. ¥ üf ir der *3. — 
13 ? »eichenes. Sgl. 43, 51.- 34 ¥ lucm« f. 

— 35 ¥ Und du dii — 59 ¥ warte. ?. tag«; 
[ Noch. — 40 ¥ nach sage. — 46 ? Das in. — 
■47 ? ««. 

40, 10 »nam »er e «3.-13 
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— 22 ? Worte und »erkc — 29 VGuote».— 
Sl ?erb.vre — 42 '< er «ich _ 45 ? Allen 
er — SO ? tn'irec £. — 51 V »i: bi. — 51 
? enbunde f. — 51 Äad> war funet ! ?. — 
55 ? wa» er milleheit 

41 , I I. wachte Sine». — ] ? ertwachte; 
Und ?. — 3 ? gehic* $. 3«, 46. 9ta<| 

gehie» Äemroa!— 7 V Und «ine« — 27 Vtin 
— 32 nad) tat $unct ! — 16 aaa) gevatre 
fttnctl f. — 47 ? kündekbeil Er ce aller zit 
gemeiL Grimmi — 60 ? harte. — 52 l. vir. 

41/ 1 V den — 6 ? wurden geiant. — 
18 rbar fj. — 20 ? und bl. — 25 ? wise 
wart. — 31 ? «eichene«, da». — 52 ? beguoden. 

— 34 häo. Sit f. — 49 ? werde «* f. — 50 
? »in 52 ende: Wan — 57 I. gebutten. 

43, 19 ? Ze wäre ungemmic $ 25 ? al- 
ter» ?. — 27 ? tugent — 38 ? d6 JJ. — 
40 ? ton dtner. — 43 ? schliefe. 17, 17. ? ür. 
•iner. — 55 ? und um — 57 '? Fleiicbes. 
? eniiehen ?. 

41, 2 geluttc Su* — 3 ? Su» bin — 
11 t. ungeberde. - 15 ? tritkamer fj. — 28 I. 
»i. — 33 ? Dai ebrmcho. '? Der ebtvisrhen 
Hebe Wirde »icherlicbe ? Die ebrviicbcn <p. 



45, 5 ruorte got. — 7 ? R. über — 
12 ? hiu»cber. _ 17 ? ich ic £. - 27 ? Wc. 

— 32 ?Ruoche durch f). »gl. 7. — 53 »Wen- 
den — 43 ? hensen % 

46, 3 inrichen ftftrlltt in »tt fcf. (tlpft in 
inren Oerbrfrrt. — 9 Sfll. 47. — 12 ? ruochwt 
<$>. 8fll. 30. — 20 ? dir machen — 28 ? Moy- 
«c»e» ^. Bfll. ja 23, 25. — 17 ? ain ?. ? din 

— 49 8flf. 11 — 14. $ift ftnb bief» 
»06( Jtt tUgrn. — 54 ? prieuern f>. — 57 ? gA- 
ben J). 

47, 4 ? Ein <j>. — 32 ?erwdle. 41. — 33 
? Heime $>. — 38 ■ genaoden. ? nacht — 40 
? ir trachte, gering 53, 48.— 41 ? himcletchen. 

— 43 ? AI» f. ? oätc 45. - 49 ? Nawrvlb. 
? gewarer. 

48,6 »attenoIMMieJtrf 3,238 t-. gtoffmuna« 
lter auttriac. 48. — 10 ? iemer $>. V »unde r 
Ulrid) »on ?ica)lrnf». 394, 19. — 11 ? allein.?. 

— II Y »chaner »chein. — 19 ? dich got. — 
21 V AI f. — 29 ?ge*elt: erweit - 35 Satf. 
lb 196, 17. 273, 13 f. - 54 ? 
62 ? erbarmeheit ?. 
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